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V O R W O R T

Die vorliegende Schrift besteht aus fünf Teilen. 

Zu Beginn fragen wir uns, welche Gründe dafür sprechen, 
evtl. in der niederländischen Grenzregion zu studieren, 
und was man mit niederländischen Hochschulabschlüssen 
in Deutschland anfangen kann.

Dann folgen Übersichten über die zahlreichen Universitäts-
studiengänge in Groningen, Enschede, Nijmegen, Wage-
ningen, Maastricht und Heerlen sowie die Fachhochschul-
studiengänge inklusive der künstlerischen Studiengänge in 
Groningen, Emmen, Hengelo, Enschede, Doetinchem, Velp, 
Arnhem, Wageningen, Nijmegen, Venlo, Roermond, Sittard, 
Heerlen und Maastricht auf dem Stand des Studienjahres 
2007-2008. Diese Übersichten basieren im Wesentlichen 
auf den Internetseiten und Broschüren der einzelnen Hoch-
schulen sowie den Print- und Internetpublikationen:

VSNU, Hrsg., Voorlichtingsactiviteiten 2006 - 2007, 
Den Haag, August 2006;

www.universitairemasters.nl

•

•

Im dritten Teil geben wir Informationen über den Aubau 
niederländischer Studiengänge und beantworten Fragen 
zur Bewerbung, zur Studienfi nanzierung und zum Wohnen 
an einem Studienort in der Grenzregion.

Der vierte Teil enthält Adressen, Telefon- und Fax-
nummern der Hochschulen sowie Hinweise auf ihre 
Homepages im Internet und E-Mail-Adressen. 
(Redaktionsschluss war März 2007).

In Teil V geben wir als Beispiel ein ausgedrucktes Formular 
einer Bewerbung per Computer bei der Informatie Beheer
Groep für einen Studienplatz Physiotherapie an der Hoge-
school van Arnhem en Nijmegen wieder.

Studieren in der niederländischen Grenzregion 2007
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S T U D I E N O R T E
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5

T E I L  I

Warum lohnt es sich, niederländische 
Studienangebote in der Grenzregion in seine 
Berufswahlüberlegungen miteinzubeziehen? 

Dafür können sechs Gründe sprechen – die Nähe, die 
Einzigartigkeit eines Studienganges, Besonderheiten eines 
Studiengangs, das Fehlen eines Numerus clausus, die 
Studienbedingungen und ... die Liebe.

1. Für manche sind Studienmöglichkeiten in Groningen, 
Emmen, Enschede, Arnheim, Velp, Nimwegen, Wageningen, 
Venlo, Heerlen, Sittard und Maastricht schlichtweg näher 
und besser zu erreichen als vergleichbare Studienangebote 
deutscher Hochschulen. 
Beispiel: Für ein Studium der Forstwirtschaft heißt die Al-
ternative zur in Pendelentfernung gelegenen Wageningen-
Universität bzw. zur Velper Fachhochschule Larenstein für 
den Emmericher Abiturienten: Göttingen! Velp und Wage-
ningen kommen billiger, und man muss nicht alle seine 
bisherigen sozialen Beziehungen aufgeben.

2. Manche niederländischen Studienangebote sind kon-
kurrenzlos: Es gibt sie in der Bundesrepublik überhaupt 
nicht. 
Beispiel: Drama- und Tanztherapie auf Fachhochschul-
niveau.
Pferdemanagement als Spezialisierung in landwirtschaft-
lichen bzw. betriebswirtschaftlichen Studiengängen.
Beispiel: die rein englischsprachigen Wirtschaftsstudien-
gängean den Universitäten Maastricht, Nimwegen und 
Groningen sowie an den Fachhochschulen in Groningen, 
Arnheim, Sittard, Venlo und Enschede.
Beispiel: die zahlreichen Teilzeitstudiengänge für einschlä-
gig Berufstätige, welche man teilweise in der gleichen Zeit 
wie einen Vollzeitstudiengang absolvieren kann.

Beispiel:
der englischsprachige Top-Masterstudiengang: „Cognitive 
Neuroscience“ für hervorragende Bachelor-Absolventen 
der Bereiche Linguistik, Physik, Medizin und Verhaltenswis-
senschaften an der Radboud Universität Nimwegen.

Und wo wird in Deutschland „Internationale Organisatio-
nen und internationale Beziehungen“ wie in Groningen
angeboten?

3. Manchmal gibt es zwar die niederländischen Studien-
gänge auch in Deutschland, ihre inhaltlich andere
Ausrichtung zieht aber Deutsche an.

Beispiel 1:
Katholische Theologie an der Universität Nimwegen. Die 
dortige theologische Fakultät zeichnet sich durch ihre 
große gesellschaftliche Offenheit, andernorts wenig ange-
botene Fächer wie z.B. feministische Theologie, ihre enge
Zusammenarbeit mit anderen Fakultäten wie derjenigen
der Sozialwissenschaften und das Angebot eines eigen-
ständigen Studiengangs Religionsstudien aus.

Beispiel 2:
Sozialpädagogik an der Fachhochschule von Arnheim und 
Nimwegen. Ihre Attraktivität beruht auf der Betonung spie-
lerischer kreativer Mittel in der pädagogischen Arbeit.

4. Kein Numerus clausus versperrt in der niederländischen
Grenzregion den Zugang z.B. zu einem universitären Stu-
dium der Kommunikationswissenschaft, Biotechnologie 
oder Landespfl ege. Und bei den vorsorglich 2005 einge-
führten örtlichen NCs in Psychologie in Groningen und 
Nimwegen hat sich herausgestellt, dass es mehr Studien-
plätze als Bewerber gab. An den Fachhochschulen sind z.B. 
zulassungsfrei: Sozialpädagogik, Sozialarbeit, Landes-
pfl ege, Forstwirtschaft, Bauwesen mit der Studienrichtung
Architektur (1. Technischer Teil der Ausbildung). Wenn kein 
Numerus clausus existiert, heißt das aber nicht, dass das 
Studium in den Niederlanden leichter ist.

5. Die Studienbedingungen  ziehen eine Reihe von 
Deutschen an.

Der Umgang mit Professoren und Dozenten ist 
unkomplizierter als in Deutschland.

Das zahlenmäßige Verhältnis von Lehrenden zu 
Lernenden ist im Allgemeinen günstiger.

Es wird mehr in kleinen Gruppen gelernt und unterrichtet.

An vielen Fachhochschulen und einigen Universitäten ist 
mittlerweile das „Probleemgestuurd onderwijs“ einge-
führt worden. 

•

•

•

•

  

NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind7   7NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind7   7 30.03.2007   22:20:2530.03.2007   22:20:25



Studieren in der niederländischen Grenzregion

Es werden nicht verschiedene wissenschaftliche Diszipli-
nen unverbunden nebeneinander gelehrt, sondern man 
geht jeweils von einer konkreten Problemstellung aus 
und löst sie mit dem Rückgriff auf die verschiedenen Dis-
ziplinen (Problemgesteuertes Studium). Mehr Informa-
tionen dazu gibt es im Internet unter:
www.euregio.org/publications/studium/Wie%20studiert
%20man%20in%20NL.htm

Das Studium ist im Vergleich zu Deutschland viel mehr 
verschult. Man erhält in den ersten Studienjahren einen
verbindlichen Stundenplan. Es besteht oft Anwesenheits-
pfl icht. Der durchgenommene Unterrichtsstoff wird nach
6-8 Wochen in Klausuren abgeprüft.

Manche lehnen diese Art Studium ab und sehnen sich 
nach der akademischen Freiheit. Andere Studenten 
beurteilen diese straffe Studienorganisation jedoch po-
sitiv, weil sie selbstkritisch meinen, sie bräuchten etwas 
Druck und klare Vorgaben, damit sie wirklich arbeiten.

Im weiteren Verlauf des Studiums gibt es übrigens genü-
gend Wahlmöglichkeiten. Bei über der Hälfte der Studi-
engänge an Universitäten kann man z. B. neben seinem 
Studienhauptfach (Major) ein Nebenfach (Minor) wählen.

Man kann in den Niederlanden schneller sein Studium 
als an vielen deutschen Hochschulen abschließen – 
wenn man hart arbeitet. Unkalkulierbare Risiken wie 
überfüllte Seminare und für die Zahl der Studenten unzu-
reichend ausgestattete Bibliotheken kommen nicht vor.

6. Und dann ist da noch die Liebe. 
Eine Reihe von Untersuchungen zeigt, dass viele Ausländer
/-innen in den Niederlanden studieren, weil sie dort eine 
Partnerin oder einen Partner gefunden haben.

Weil viele gute Gründe für ein Studium in den Niederlanden
sprechen, hat die Zahl deutscher Studenten in den letzten
zehn Jahren sprunghaft zugenommen.
Im Studienjahr 2005-2006 waren 12046 Deutsche regulär
an niederländischen Hochschulen eingeschrieben. 
Hinzu kommen noch einmal 905 deutsche Austausch-
studenten.

•

•

•

•

T E I L  I

Auf die niederländische Grenzregion entfi elen dabei laut 
dem holländischen Hochschulexperten Eric Richters von 
der Organisation Nuffi c und Angaben von vier Hochschulen
reguläre deutsche Studierende wie folgt:

Universiteit Maastricht 2290
Radboud Universiteit Nijmegen 393
Wageningen Universiteit 25
Universiteit Twente 245
Rijksuniversiteit Groningen 235
Hogeschool Zuyd   1155
Fontys Hogescholen insgesamt 1500

Darunter: 
International Marketing Venlo 439
International Business Economics Venlo 249
International Business and Management Studies Venlo  343
Logistik Management Venlo 220
Informatik/Software Engineering Venlo 163
Hogeschool van Arnhem en Nijmegen 1276
Darunter:  Sozialpädagogik Teilzeit auf Deutsch 545
Physiotherapie 144
Logopädie 143
Kreative Therapie 103
Hogeschool vanHall Larenstein  70
(Wageningen und Velp/Arnhem) 
ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten Arnhem 185
ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten Enschede 189
Saxion Hogescholen (fast ausschließlich Enschede) 1290
Hogeschool Drenthe, Emmen 215
Hanzehogeschool Groningen 580

Im Hinblick auf die Auslandsmobilität im Hochschulbereich 
lag Holland damit wahrscheinlich auf Platz 2 nach Groß-
britannien, also noch vor den USA!

Einige der vielen Deutschen haben in den letzten Jahren 
ihre Erfahrungsberichte ins Internet eingestellt:  

Zwei Austauschstudenten von der Universität Karlsruhe 
und der Universität Bern präsentieren ihre Erfahrungs-
berichte über das Studium an der Universiteit Maastricht
in den Jahren 2005 bzw. 2003 im Internet unter den 
folgenden Adressen:

6
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T E I L  I

www.stud.uni-karlsruhe.de/~urlj/erfahrung/Maas-
tricht/2005/Maastricht.pdf 
und
www.bwl.unibe.ch/erasmus/de/erfahrungsberichte/
downloads/erfahrungsbericht_jolanda_stadelmann.pdf  

Die Seite 
www.studieren-in-holland.de/index.php?idcat=5&idlang=1 
enthält u.a. ausführliche gut strukturierte 
Erfahrungsberichte aus den Jahren 2004-2006 von

Nadia Hagen über Unternehmenskommunikation an der 
Radboud Universiteit Nijmegen;

Christian Schumacher über Medizinische Biologie und 
Roland Klefoth über Biologie an der Radboud 
Universiteit Nijmegen;

Jessica Bloom über Psychologie an der 
Universiteit Twente;

Anne Heinig über angewandte Kommunikations-
wissenschaft an der Universiteit Twente;

Alexandra Studnik, Christine Dräger und Franziska Höller 
über International Business and Languages an der 
Hogeschool Drenthe;

Annika Kruthoff über Tiermanagement an der Hoge-
school Van Hall Larenstein in Leeuwarden;

Lena Hovestadt über Tourism Management an der 
Christelijke Hogeschool Nederland in Leeuwarden; 

Julia Schneider über International Hotel Management
an der NHTV Breda;  

Elisa Strobel über Physiotherapie an der 
Hogeschool van Amsterdam;

Anna Schöning über Bildende Kunst an der 
Avans Hogeschool s´Hertogenbosch;

Maria Werndle über Kreative Therapie an der 
Christelijke Hogeschool Nederland in Leeuwarden.

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Was kann man mit einem niederländischen 
Studienabschluss in Deutschland anfangen?

Niederländische und deutsche Diplome sind akademisch 
gleichwertig. Man kann z.B. aufbauend auf den Abschluss 
Doctorandus (Drs) oder Ingenieur (Ir) genauso wie im 
Anschluss an einen deutschen Diplom- oder Magisterab-
schluss an einer deutschen Universität promovieren.

Bald wird die Gleichwertigkeit auch in gleichen akade-
mischen Titeln zum Ausdruck kommen. Denn: In den 
Niederlanden wurden ab dem Studienjahr 2002- 2003 
fl ächendeckend Bachelor- und Master-Studiengänge einge-
führt. Diese setzen sich auch in Deutschland immer mehr 
durch.

Bachelor- und Master-Studiengänge müssen in beiden 
Ländern von dafür zugelassenen Organisationen als quali-
tativ in Ordnung befunden ( = akkreditiert ) werden. 
Sie werden nach einer Übergangsperiode die Studiengänge 
in mehreren Abständen prüfen und dann die Prüfberichte 
der Niederländisch-Flämischen Akkreditierungsorgani-
sation (NVAO – www.nvao.net) zur endgültigen Ent-
scheidung über die Akkreditierung vorlegen. Bis zum 7. 
Dezember 2006 wurden 924 Studiengänge auf diese 
Weise offi ziell anerkannt.

Wenn in Deutschland und den Niederlanden sich die Ak-
kreditierungsorganisationen dann noch, wie vereinbart, vor 
Ende 2007 über gemeinsame Standards und auf dieser 
Basis über die gegenseitige Anerkennung ihrer Entschei-
dungen verständigen, wird dies die neue Art der Anerken-
nung (www.ecaconsortium.net/).

Auch berufl ich sind niederländische Studienabschlüsse 
in Deutschland genauso gut wie deutsche verwertbar, weil 
die Studieninhalte und das Niveau der erworbenen 
Kenntnisse ähnlich oder vergleichbar sind.

Es gibt nur wenige Ausnahmen, bei denen von einem Voll-
studium in der niederländischen Grenzregion abgeraten 
werden muss, wenn man im Anschluss an das Studium 
in Holland in Deutschland arbeiten will. (Hingegen kann
in diesen Fällen ein zeitweiser Studienaufenthalt in NL 
sehr nützlich sein.)
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Wer Rechtswissenschaft an einer niederländischen Univer-
sität oder betriebswirtschaftliche Steuerlehre oder 
Wirtschaftsprüfung an einer niederländischen Fachhoch-
schule studiert hat, darf in der Rechtspfl ege, als Steuerbe-
rater oder Wirtschaftsprüfer in Deutschland nur arbeiten, 
wenn er in einer zusätzlichen Prüfung ausreichende Kennt-
nisse des deutschen Rechts nachweist. Auch bei den 
Fachhochschulstudiengängen Wirtschaftsrecht und Soziale 
Rechtshilfe wird man nur im Hinblick auf niederländisches 
Recht ausgebildet.

Will man später einmal als Lehrer/in in Deutschland 
arbeiten, so sollte man auch nicht ein komplettes Lehr-
amtsstudium in den Niederlanden absolvieren.
Dieses würde nur zum Teil anerkannt.

Unklar ist ferner der berufl iche Nutzen von zweijährigen 
Kurzstudiengängen, bei denen als Abschluss ein „Associate 
Degree“ erworben wird. 2007-2008 werden folgende 
solcher Studien im Grenzgebiet erprobt:
Small Business and Retail Management an der Saxion 
Hogeschool Enschede; Pfl egemanagement (Management 
in de Zorg) sowie Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 
(Assistent fi scalist) an der Hogeschool van Arnhem 
en Nijmegen.

T E I L  I

Gibt es auch Situationen, in denen man 
besser nicht in der niederländischen 
Grenzregion studieren sollte?

Ja.

Wenn man bislang schon mit den Fremdsprachen 
Englisch und Französisch Schwierigkeiten in der Schule
hatte, werden solche Probleme wahrscheinlich bei 
Niederländisch wieder auftreten.

Wenn man sein Studium weitgehend durch Arbeit selbst 
fi nanzieren muss, könnte man bei dem in den Nieder-
landen an den Hochschulen geforderten Arbeitspensum
unter Druck geraten.

Wenn man schon in den ersten Jahren des Studiums 
die akademische Freiheit auskosten will, wird man in 
dem stärker verschulten Studienbetrieb nicht glücklich
werden.

Wer lieber für sich alleine lernt, wird beim „probleem-
gestuurd onderwijs“, bei dem es auf die gemeinsame 
Erarbeitung des Lernstoffs in einer kleinen Gruppe an-
kommt, Schwierigkeiten haben.

 

•

•

•

•
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T E I L  I I

Den folgenden Tabellen kann man entnehmen, an welcher 
Hochschule man was studieren kann. Zuerst werden die 
Studiengänge an Universitäten (Universiteiten) aufgeführt, 
dann die Studiengänge an Fachhochschulen 
(Hogescholen).

Bei den Universitäten, Kunsthochschulen und sonstigen 
Fachhochschulen führen wir per Fachgebiet zuerst die 
Bachelor-Studiengänge auf. Danach folgen die auf sie auf-
bauenden Master-Studiengänge.

In Bezug auf die sonstigen Fachhochschulen nennen wir 
nur die in den Niederlanden selbst bis Dezember 2006 von 
der Niederländisch-Flämischen Akkreditierungsorganisation 
NVAO – www.nvao.net – akkreditierten Masterstudiengän-
ge, nicht aber jene, bei denen mittels einer so genannten 
U-Boot-Konstruktion der Mastertitel einer englischen 
Universität für ein Studium in den Niederlanden verliehen 
wird.

Die Bachelor-Studiengänge sind für diejenigen unmittelbar 
interessant, die nach dem Abitur ein Studium in den 
Niederlanden aufnehmen wollen.

Die auf sie aufbauenden Master-Studiengänge sind 
interessant:

für Abiturienten, die natürlich auch wissen wollen, wie es 
nach dem Bachelor-Studium bis zu einem Masterab-
schluss, welcher dem Niveau eines heutigen Universitäts-
diploms entspricht, weitergehen kann;

für Studenten, die nach ihrem Bachelor-Abschluss hier 
vielleicht an einer niederländischen Universität weiter-
studieren wollen.

Aus technischen Gründen haben wir die Fachhochschulstu-
diengänge in drei Tabellen aufgespaltet. Zuerst kommt die 
Übersicht über die Studienmöglichkeiten im Bereich der 
bildenden Künste, Musik, Tanz und Schauspiel. 
Es folgen die übrigen Diplom-Fachhochschulstudiengänge. 
Zum Schluss listen wir die Lehrerausbildungen an Fach-
hochschulen auf.

•

•

Um ein schnelleres Auffi nden einzelner interessierender 
Studiengänge zu erleichtern, werden die Uni-Studiengänge 
jeweils einem der folgenden Bereiche:

Fachgebiet Gesundheitswesen

Fachgebiet Sozialwissenschaften

Fachgebiet Rechtswissenschaften

Fachgebiet Wirtschaft

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau,
Umwelt

und die Fachhochschulstudiengänge außerhalb des 
Kunstbereiches und der Lehrämter einer der folgenden 
Kategorien:

Fachgebiet Gesundheitswesen

Fachgebiet Sozialwesen

Fachgebiet Wirtschaft und Kommunikation

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, 
Umwelt zugeordnet.

Beispiel: Die Studiengänge Psychologie und Kommunikati-
onswissenschaft fi ndet man im Fachgebiet Sozialwissen-
schaften, den Studiengang Übersetzen und Dolmetschen 
(FH) im Fachgebiet Wirtschaft und Kommunikation. Manch-
mal ordnen wir einen Studiengang auch zwei Fachgebie-
ten zu, weil wir vermuten, dass er von den Lesern dieser 
Schrift unterschiedlich gesehen wird.

Beispiel: Den Studiengang Kunsttherapie (FH) fi ndet man 
– entsprechend der niederländischen Systematik – unter 
Fachgebiet Sozialwesen, aber auch bei den künstlerischen 
Studien.

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Übersichten über Studiengänge an Universitäten, 
Kunsthochschulen und anderen Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion 
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Zusätzlich zur Bezeichnung des Studienganges geben wir 
in den Tabellen an:

ob ein Studiengang ggf. in deutscher oder englischer 
Sprache angeboten wird;

ob es sich um ein spezielles Studienangebot für 
Deutsche handelt;

ob es sich um ein Vollzeit- (V) und/oder ein 
Teilzeit- (T) Studium handelt;

ob ein Doppeldiplomabschluss mit einer deutschen 
Hochschule möglich ist;

ob es sich um einen dualen Studiengang (D) (Kombinati-
on von Studium und betrieblicher Ausbildung bzw. Arbeit)
handelt. Bei den dualen Studiengängen gibt es dabei 
mehrere Varianten.

•

•

•

•

•

T E I L  I I

Zwei Beispiele:

Im Fachgebiet Sozialwesen fi ndet man nicht nur den 
„normalen“ Studiengang Sozialpädagogik (Sozialpädago-
gische Hilfe) an vier Fachhochschulen, sondern zusätz-
lich bei der Hogeschool van Arnhem en Nijmegen und bei 
der Saxion Hogeschool Enschede auch aufgeführt:
„Sozialpädagogik (Sozialpädagogische Hilfe), deutsch-
sprachiger Teilzeitstudiengang“.

Im Fachgebiet Gesundheitswesen fi ndet man nicht nur 
den „normalen“ Studiengang Physiotherapie an der 
Hogeschool Zuyd in Heerlen, sondern zusätzlich auch 
aufgeführt: „Physiotherapie – Contract Onderwijs für 
deutsche Abiturienten mit integriertem Niederländisch-
kurs“

... nun kann die Entdeckungsreise ins 
    Grenzgebiet beginnen!

•

•

10
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T E I L  I I

Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion

Studiengänge an Universitäten in der niederländischen Grenzregion

V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang
F = Fernstudium       
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Fachgebiet Gesundheitswesen, Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

European Public Health V

niederländischsprachige Studiengänge

Allgemeine Gesundheitswissenschaften V V

Biomedizinische Wissenschaften V

Ernährung und Gesundheit V

Gesundheit und Gesellschaft V

Humanmedizin V V V

Pharmazie V

Technische Medizin V

Zahnmedizin V V

Bewegungswissenschaften V

Fachgebiet Gesundheitswesen, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Nutrition and Health V

Health Sciences V

Public Health: Epidemiology V/T

U n i v e r s i t ä t e n
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Public Health: Health Care Studies V/T

Public Health: Health Policy, Economics and Management V/T

Public Health: Health Education and Promotion V/T

Mental Health V/T

Physical Activity and Health V/T

Public Health: Work and Health V/T

Public Health and Society V

Medical and Pharmaceutical Drug Innovation V

Clinical and Psychsocial Epidemiology V

Clinical Molecular Sciences V

Molecular Health Sciences V

Biomedical Sciences V

Technical Medicine V

niederländischsprachige Studiengänge

Bewegungswissenschaften V

Humanmedizin V V V

Biomedical (niederländisch) engineering V

Zahnmedizin V V

Pharmazie V

Medizinische pharmazeutische Wissenschaften V

Biomedizinische Wissenschaften V

Fachgebiet Gesundheitswesen, Forschungs-Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

U n i v e r s i t ä t e n
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Studiengänge an Universitäten 
in der niederländischen Grenzregion
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Research Master Health Sciences V

Research Master Cardiovascular Biology and Medicine V

Research Master Molecular Mechanisms of Disease V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

University College Maastricht mit Schwerpunkt Social Sciences V

European Studies V

niederländischsprachige Studiengänge

Educational Design, Management & Media (Bildungswissenschaft) V

Internationale Entwicklungsstudien V

(Angewandte) Kommunikationswissenschaft V V V  

Künstliche Intelligenz V V

Kulturelle Anthropologie und Entwicklungsstudien V

Pädagogik und Bildungswissenschaft V V

Politikwissenschaft V

Psychologie V/T V V V F

Humangeographie und Raumplanung V

Humangeographie, Raumplanung, Soz. und polit. Umweltwissenschaften V

Soziologie V V

Technische Raumplanung V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Analysing Europe V

U n i v e r s i t ä t e n
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European Public Affairs V

European Studies V

International Development Studies V

Management of agro-ecological Knowledge and Social Change V

Communication Science V V

Educational Effectiveness and Instructional Design V

Public Policy and Human Development V

Educational Science and Technology V

Population Studies V

Environmental and infrastructure planning V

niederländischsprachige Studiengänge

Kommunikationswissenschaft V V

Kulturelle Anthropologie und Entwicklungsstudien V

Künstliche Intelligenz V V

Kulturgeographie V

Wirtschaftsgeographie V

Humangeographie V

Raumplanung V V

Immobilienkunde V

Mensch-Maschine-Kommunikation V

Bildungswissenschaften V V

Pädagogische Wissenschaften V V

Politikwissenschaft V

U n i v e r s i t ä t e n
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Psychologie V/T V V V

Aktives Lernen F

Arbeits- und Organisationspsychologie F

Gesundheitspsychologie F

Psychological Research F

Soziologie V V

Soziale und politische Umweltwissenschaften V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, Forschungs-Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Forschungs-Masterstudiengang Behavioral Science V

Forschungs- Master-Studiengang Social and Cultural Change:
Comparative Research on Societies

V

Research Master Regional Studies (englisch) V

Research Master Biopsychology and Psychopathology (englisch) V

Research Master Human Behaviour in Social Contexts V

Fachgebiet Sozialwissenschaften, Lehramts-Master-Studiengänge

Lehramt Geographie Sekundarstufe II V/T V/T

Social Science Education, Lehramt Sozialwissenschaften Sekundarstufe II V/T V

Fachgebiet Rechtswissenschaft, Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

European Law School English Language Track V

niederländischsprachige Studiengänge

Law in Europe (Hanze Law School, in Zusammenarbeit mit den 
Universitäten Oldenburg und Bremen)

V

U n i v e r s i t ä t e n
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Internationales und Europäisches Recht V V

Recht und Verwaltung V

Niederländisches Recht V/T V/T V/T F

Notarwesen V V/T

Recht und IuK-Technologie V

Steuerrecht V V

European Law School V

Recht und Management, Doppeldiplom V

Recht und Wirtschaftswissenschaften, Doppeldiplom V

Fachgebiet Rechtswissenschaft, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge       

European Law V V

International Law and the Law of International Organizations V

International Economic and Business Law V

International and Comparative Private Law V

European Law School V

Globalisation and Law V

Law and Language Studies V

International and European Tax Law V

Ius Commune and Human Rights V

niederländischsprachige Studiengänge

Law in Europe (Hanze Law School, in Zusammenarbeit mit den 
Universitäten Oldenburg und Bremen)

V

U n i v e r s i t ä t e n
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Niederländisches und deutsches Recht:
Doppeldiplomstudiengang mit der Universität Münster

V

Internationales und Europäisches Recht V V

Recht und Verwaltung V/D

Niederländisches Recht V/T V/T V F

Notarwesen V/D V

Recht und Management, wirtschaftsjuristisches Doppelstudium V

Recht und Ökonomie, wirtschaftsjuristisches Management V

Recht, Arbeit und Gesundheit V

Recht und IuK-Technologie V

Steuerrecht V/D V

Forensik, Kriminologie und Rechtspfl ege V

Fachgebiet Rechtswissenschaft, Forschungs-Master-Studiengänge

Forschungs-Masterstudiengang Unternehmung und Recht V

Research Master Funktionalität des Rechts V

Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Econometrics and Operations Research V V

European Studies V

International Business V

International Economics and Business V

International Business and Management V

niederländischsprachige Studiengänge

U n i v e r s i t ä t e n
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Betriebswirtschaft V V V

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre V

Betriebs- und Verbraucherwissenschaften V

Management, Organisation und Verwaltung F

Ökonomie und Management V V

Technologie-Management V

Verwaltungswissenschaft V V

Volkswirtschaft V

Accountancy (Wirtschaftsprüfung), Controlling und 
betriebswirtschaftliche Steuerlehre

V

Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Business Administration V V

Econometrics and Operations Research V

Econometrics, Operations Research and Actuarial Studies V

Economics V

Human Resource Management V

Infonomics V

International Business V

International Business & Management V

International Economic Studies V

International Economics and Business V

Betriebswirtschaft, Schwerpunkt International Management V

U n i v e r s i t ä t e n
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Management, Economics and Consumer Studies V

Food Quality Management V

Public Administration V

Technology-Management V

Accounting and Finance F

Business Processes and ICT F

Strategy and Organization F

Supply Chain Management F

Public Management and Policy F

Implementation and Change F

European Studies, englischsprachiger verwaltungs- und politik-
wissenschaftlicher Doppeldiplomstudiengang mit WWU Münster

V

Financial Economics V

Public Policy and Human Development V

Management of Learning V

niederländischsprachige Studiengänge

European Masters Degree in Food Studies, 
Doppeldiplomstudiengang mit Universität Bonn

V

Accountancy (Wirtschaftsprüfung) and Controlling V

International Business/ Accounting and Control T

Betriebswirtschaft V

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre V V

Volkswirtschaft V

Verwaltungswissenschaft V

U n i v e r s i t ä t e n
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Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, Forschungs-Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Research Master Business Research V

Research Master Economics and Business: Production, 
Organisation and Marketing

V

Research Master  Economic and Financial Research V

Fachgebiet Wirtschaft und Verwaltung, Lehramts-Master-Studiengänge

Lehramt Volks- und Betriebswirtschaft Sekundarstufe II V/T V/T

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

University College, breit angelegter geisteswissenschaftlicher Studiengang V

English Language and Culture V

Arts and Culture V

niederländischsprachige Studiengänge

Allgemeine Kulturwissenschaften V V F

Sprachwissenschaft (Linguistik) V V

American Studies V

Arabische, Neupersische und Türkische Sprachen und Kulturen V

Archäologie V

Deutsche Sprache und Kultur V V

Englische Sprache und Kultur V V

Evangelische Theologie V/T

Finnische und ungarische Sprache und Kulturen V

U n i v e r s i t ä t e n
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Friesische Sprache und Kultur V/T

Geschichte V/T V

Griechische und Lateinische Sprache und Kultur V/T V

Informationswissenschaft V V

Internationale Organisationen und Internationale Beziehungen V

Katholische Theologie V/T

Kommunikations- und Informationswissenschaften V V

Künste, Kultur und Medien V

Kunstgeschichte V V

Niederländische Sprache und Kultur V V

Philosophie V/T V

Philosophie eines bestimmten Wissenschaftsgebietes V/T V

Religionswissenschaft V/T V/T

Romanische Sprachen und Kulturen V V

Skandinavische Sprachen und Kulturen V

Slawische Sprachen und Kulturen V

Sprach- und Kulturstudien V

Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Ostens V

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Linguistics V

Language and Speech Technology V

Applied Linguistics V

U n i v e r s i t ä t e n
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Clinical Linguistics V

American Studies V V

Dutch Culture V

English Language and Culture V

Euroculture V

European Programme on Society, Science and Technology V

Humanitarian Assistance V

Intercultural Theology V

International Relations/International Organisations V

Philosophy of Science, Technology and Society V

Art and Sciences V

Arts and Heritage: Policy, Management and Education V

Media Culture V

niederländischsprachige Studiengänge

Allgemeine Kulturwissenschaften V F

Allgemeine Sprachwissenschaft V

Arabische, Neupersische und Türkische Sprachen und Kulturen V

Archäologie V

Kommunikation in Organisationen V

Deutsche Sprache und Kultur V V

Deutschlandstudien, Doppeldiplomstudiengang mit der WWU Münster V

Englische Sprache und Kultur V

Finnische und ungarische Sprache und Kulturen V

U n i v e r s i t ä t e n
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Friesische Sprache und Kultur V

Geschichte V/T V

Griechische und Lateinische Sprache und Kultur V/T V

Informationswissenschaft V

Internationale Organisationen und internationale Beziehungen V

Journalistik V

Kommunikations- und Informationswissenschaften V

Künste, Kultur und Medien V

Kunstgeschichte V V

Literaturwissenschaft V

Mittelalterliche und Renaissancestudien V

Niederländische Sprache und Kultur V V

Philosophie V/T V

Philosophie eines bestimmten Wissenschaftsgebietes V V

Evangelische Theologie V/T

Katholische Theologie V/T

Pastorale Studien V

Seelsorge V

Interreligiöses Studium der Spiritualität V/T

Religionswissenschaft V V/T

Romanische Sprachen und Kulturen V V

Skandinavische Sprachen und Kulturen V

Slawische Sprachen und Kulturen V
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Sprach- und Kulturstudien V

Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Ostens V

Sprachwissenschaft V

Sprech- und Sprachpathologie V V

Sprech- und Sprachtechnologie
Kultur- und Wissenschaftsstudien

V V

Arts and Heritage: Policy, Management and Education V

Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, 
Forschungs-Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Research Master Linguistics (englisch) V

Research Master Art History and Archeology (englisch) V

Research master Classical, Medieval and Renaissance Studies (englisch) V

Research Master Literary and Cultural Studies (englisch) V

Research Master Modern and Contemporary History (englisch) V

Research Master Religious Symbols and Traditions (englisch) V

Research Master Culture of Arts, Science and Technology (englisch) V

Research Master Philosophy: Knowledge and Knowledge Development V

Research Master Language and Communication (englisch) V

niederländischsprachige Studiengänge

Research Master Philosophie V

Research Master Historische Wissenschaften V

Research Master Kunst und visuelle Kultur V

Research Master Literaturwissenschaft V

U n i v e r s i t ä t e n

Studiengänge an Universitäten 
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Fachgebiet Sprach- und Kulturwissenschaften, 
Lehramts-Master-Studiengänge

niederländischsprachige Studiengänge

Lehramt Deutsch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Englisch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Friesisch Sekundarstufe II V/T

Lehramt Geschichte Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Griechisch und Latein Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Niederländisch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Philosophie Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Katholische Theologie Sekundarstufe II V/T

Lehramt Französisch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Spanisch Sekundarstufe II V/T V/T

Lehramt Kunstgeschichte Sekundarstufe II V/T

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt, 
Bachelor-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

University College, Bachelor of Science mit Schwerpunkt Life Sciences V

Knowledge Engineering/ Computer Science V

niederländischsprachige Studiengänge

Advanced Technology V

Agrartechnologie V

Allgemeine Naturwissenschaften V

Angewandte Mathematik V V

U n i v e r s i t ä t e n
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Angewandte Physik V V

Astronomie V

Business & IT (Wirtschaftsinformatik) V

Biomedizinische Technologie V

Biologie V V V

Wissenschaft des biologischen Produzierens V

Biotechnologie V

Bodenkunde, Hydrologie und Meteorologie V

Chemie V V

Chemische Technologie V V

Elektrotechnik V

Forstwirtschaft und Naturschutz V

Technisches Industriedesign V

Wissenstechnologie V

Informatik V V

Informationswissenschaft V

Internationales Land- und Wassermanagement V

Landschaftsarchitektur und Raumplanung V

Lebensmitteltechnologie V

Life Science & Technology V

Maschinenbau V

Mathematik V V

(Molekulare) Lebenswissenschaften V V

U n i v e r s i t ä t e n
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Molekularwissenschaften V

Pfl anzenwissenschaften V

Pharmazeutische Wissenschaften V

Physik V

Physik und Astronomie V

Straßen- und Wasserbau V

Technische Betriebswirtschaft V V

Technische Informatik V F

Tierwissenschaften V

Umwelt-Naturwissenschaften F

Umweltwissenschaften V

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt,
reguläre Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Aquaculture and Fisheries V

Natural Sciences V

Biology V V

Evolutionary Biology V

Medical Biology V

Biotechnology V

Plant Biotechnology V

Biomolecular Sciences V

Molecular Life Sciences V

Molecular Sciences V
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Chemical Engineering V V

Chemistry V V

Earth System Science V

Soil Science V

Hydrology and Water Quality V

Meteorology and Air Quality V

Geoinformatics, Geoinformation Science V V

Computer Science, Computing Science V V V

Bioinformatics V V V

Technical Informatics F

Telematics V

Business Information Technology V

Human Media Interaction V

Knowledge Engineering V

Knowledge Engineering and Computer Science D

Artifi cial Intelligence V

Applied Mathematics V

Mathematics inklusive Financial Mathematics V

Physics and Astronomy V

Applied Physics V

Nanotechnology V

Nanoscience V

Nanoscience and Technology V
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Environmental Sciences V V

Leisure, Tourism and Environment V

Urban Environmental Management V

Energy and Environmental Sciences V

Environmental and Energy Management V

Sustainable  Energy Technology V

Forest and Nature Conservation V

Landscape Architecture and Planning V

International Land- and Water Management V

Agricultural and Bioresource Management V

Organic Agriculture V

Plant Sciences V

Animal Sciences V

Food Technology V

Food Safety V

Construction Management & Engineering V

Electrical Engineering V

Industrial Engineering & Management V V

Mechanical Engineering V

Industrial Design and Manufacturing
– Zusatzstudiengang mit Doppeldiplom mit Universität Dortmund

V

Mechatronics V

Transnational ecosystem based Water Management V
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niederländischsprachige Studiengänge

Biologie V

Medizinische Biologie V

Bioelectronics and Nanotechnology V

Molekularbiologie und Biotechnologie V

Clinical Molecular Sciences V

Molecular Health Sciences V

Medizinisch-pharmazeutische Wissenschaften V

Informationswissenschaft V

Business Processes and ICT F

Management von IT F

Mathematik V

Technische Mathematik V

Operations Research V

Wirtschaftsmathematik V

Physik V

Astronomie V

Technische Physik V

Naturwissenschaftliche Umweltwissenschaften F

Umwelt, Management und Gesellschaft F

Ökologie V

Biomedizinische Technologie V

Biomedical Engineering V
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Civil Engineering and Management V

Industrial Design Engineering V

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt,
Forschungs-Master-Studiengänge

englischsprachige Studiengänge

Research Master Meeresbiologie V

Research Master Molecular Mechanisms of Disease V

Research Master Cognitive Neuroscience V

Fachgebiet Technik, Naturwissenschaften, Landbau, Umwelt,
Lehramts-Master-Studiengänge

Lehramt Biologie Sekundarstufe II V/T

Lehramt Chemie Sekundarstufe II V/T

Lehramt Mathematik Sekundarstufe II V

Lehramt Physik Sekundarstufe II V/T

Lehramt Mathematik und Naturwissenschaften Sekundarstufe II V/T
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Studiengänge an Kunsthochschulen in der niederländischen Grenzregion
V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang   
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Fachgebiet Bildende Kunst, Musik, Tanz, Theater, 
Bachelor-Studiengänge

Autonome Bildende Kunst mit den Spezialisierungen Malerei, Zeich-
nen, Grafi k, Bildhauerei, Medienkunst (Videographie, Computer-
grafi k, Fotographie) und Fotografi e

V/T

Autonome Bildende Kunst mit den Spezialisierungen Malerei-Zeich-
nen-Grafi k, Media-Mix, Bildhauerei, Monumentale Kunst, Fotografi e

V/T

Freie Kunst (Zeichnen/Malen, Räumliches Arbeiten, Fotografi e, 
audiovisuelle Medien, Grafi k, Computer)

V/T

Autonome Bildende Kunst mit den Bereichen 
2D-, 3D- und 4D-Gestaltung

V/T

Kommunikationsdesign mit den Spezialisierungen Grafi kdesign und 
Illustration (2d), Raumdesign (3d), Mediendesign (4d)

V

Art & Communication Design mit den Spezialisierungen Video- and Interac-
tive Design, Public Space Design, Graphic Design und Photographic Design

V

Graphic Design mit den Spezialisierungen Typography und Editorial Design V/T

Interaction Design mit den Spezialisierungen Information Design und 
Digital Audio-Visual Design

V/T

Visuelle Kommunikation mit den Studienrichtungen Grafi k-Design, 
Fotodesign, Videodesign, Interaktive Medien

V/T

Studiengänge an Kunsthochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Kunst & Technik V

Art and Technology (englisch) V

Modedesign V

Product Design mit den Spezialisierungen Wohnaccessoires (Lam-
pen, Vasen, Möbel usw.), Küchenaccessoires (Food Design, Besteck, 
Porzellan usw.), Modeaccessoires (Schuhe, Taschen usw.)

V

Produktdesign mit den Studienrichtungen Schmuckdesign, 
Produktdesign, Modedesign, Textildesign

V/T

Räumliches Design mit den Schwerpunkten Innenarchitektur 
und Bühnenbild

V

Räumliches Design mit den Studienrichtungen Innenarchitektur inkl. 
Möbel- und Produktgestaltung, Bühnenbild, Kostümbild

V

Dozent Bildende Kunst und Gestaltung V V V/T

Klassische Musik V V V V

Dirigentenausbildung für Orchester, Chor V V V

Oper V

Kirchenmusik V V V

Musiktheater V

Leichte Musik/Jazz V V V V

Popmusik V

Komposition/Arrangement V V V

Musiktheorie V

Komposition/Musik- und Studioproduktionen V

Musiktechnologie/MusicProduction V

Musikdozent V V V

Musikdozent mit sonderpädagogischem Schwerpunkt V

Bühnentanz mit den Spezialisierungen Tänzer und DanceMaker V

Bühnentanz V

Dozent Bühnentanz V V

Schauspiel V V

Dozent Schauspiel V T

Theater Performance V

Kunsttherapie V/T V

Musiktherapie V V/T V

Dramatherapie V/T V

Psychomotorische Therapie V

Therapie durch Tanz und Bewegung V

T E I L  I I
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Fachgebiet Bildende Kunst, Musik, Tanz, Theater und Architektur, 
Master-Studiengänge 
(für besonders begabte Bachelor-Absolventen)

Autonome Kunst (Dutch Art Institute) V

Werkstatt Typographie V

Wissenschaftlicher Illustrator (zusammen mit der Universiteit 
Maastricht)

V/T

Fashion Institute Arnhem V

Mode, Gestaltung & Strategie V

Architektur (Baukunst) T T T

Masterstudiengang Musik V V

Masterstudiengang Musik – New Dutch Swing V

Dance Unlimited (Choreographie) V

  

Studiengänge an Kunsthochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Studiengänge an Fachhochschulen in der niederländischen Grenzregion
V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang 
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Fachgebiet Gesundheitswesen, 
Bachelor-Studiengänge

deutschsprachige Studiengänge

Logopädie V

Ergotherapie - Einjähriger Aufbaustudien-
gang für deutsche Ergotherapeuten

V

Physiotherapie - Contractonderwijs mit 
erstem deutschsprachigen Studienjahr in 
Rheine

V

Physiotherapie - einjähriger Aufbaustudien-
gang für deutsche Physiotherapeuten

V

englischsprachiger Studiengang

Physiotherapie - englischsprachiger Studi-
engang

V V

niederländischsprachige Studiengänge

Physiotherapie - Contractonderwijs für 
deutsche Abiturienten mit integriertem 
Niederländischkurs

V

Anästhesie-Assistenz, Dualer Kurzstudien-
gang von 3 Jahren

D D

Ausbildung von Führungskräften im Gesund-
heitswesen, Studiengang für einschlägig 
ausgebildete Kräfte

T T T

Bildgebende medizinische und radiothera-
peutische Techniken

V/D

T E I L  I I

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Ergotherapie V V

Ernährung und Diätetik V V

Hebamme V

Krankenpfl ege V/T/D V/T/D V/T/D V/T/D

Logopädie V V V

Operationstechnische Assistenz, dualer 
Kurzstudiengang von 3 Jahren

D D

Physiotherapie V V V V

Podotherapie V/T

Radiotherapeutischer Laborant, dualer 
Kurzstudiengang von 3 Jahren

D

Sport, Gesundheit und Management V V

Zahnhygiene V V

Fachgebiet Gesundheitswesen, von der 
Niederländisch-Flämischen 
Akkreditierungsorganisation
NVAO akkreditierte Master-Studiengänge

Advanced Nursing Practice T D D D

Physician Assistant (Hilfsarzt) D D

Fachgebiet Sozialwesen, 
Bachelor-Studiengänge

deutschsprachiger Studiengang

Sozialpädagogik (Sozialpädagogische Hilfe) 
deutschsprachiger Teilzeitstudiengang

T T

niederländischsprachige Studiengänge

Dramatherapie V/T V

Kunsttherapie V/T V

Musiktherapie V V/T V

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion

T E I L  I I

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Psychomotorische Therapie V

Pädagogik, auch mit Schwerpunkt Heilpädagogik V/T V/T

Betriebliches Aus- und Weiterbildungswesen V/T

Sozialarbeit und Soziale Dienste V/T V/T V/T

Soziale Rechtshilfe V/T V/T

Sozialpädagogik (Sozialpädagogische Hilfe) V/T V/T V/T/D V

Kulturelle Sozialpädagogik V

Fachhochschulstudiengang (Sozial-)Rechts-
wissenschaft

V

Social Work mit den Schwerpunkten Sozial-
pädagogik, Kulturelle Sozialpädagogik und 
Sozialarbeit

V/T

Therapie durch Tanz und Bewegung V

Fachgebiet Sozialwesen, von der Nieder-
ländisch-Flämischen Akkreditierungsor-
ganisation
NVAO akkreditierte Master- Studiengänge

Pädagogische Führungskraft 
(Hogere Kaderopleiding Pedagogiek)

V V

Fachgebiet Wirtschaft und Kommunikation, 
Bachelor-Studiengänge

deutschsprachige Studiengänge

International Marketing V

Betriebswirtschaft V

International Business Economics, deutsch-
spr. BWL-Studiengang

V

Betriebs(wirtschaftliche) Logistik V

englischsprachige Studiengänge

T E I L  I I

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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International Business and Management 
Studies (IBMS),englischsprachiger 
Betriebswirtschaftsstudiengang

V V V/D V V

Facility Management V

(International) Communication V V

Hotel Management V

Finance and Accounting V

Logistics V V

Human Resources and Quality Management V

Betriebswirtschaft mit den Fachrichtungen 
Horticulture & Marketing, International 
Agri-Business Management und Internatio-
nal Agri-Trade

V

niederländischsprachige Studiengänge

Absatzmanagement mit den Schwerpunkten 
Absatzwirtschaft, Food & Business, Small 
Business & Retail Management)

V/T/D

Absatzwirtschaft V/T/D V/T/D V/T V/T/D V V

Absatzwirtschaft mit Spezialisierung auf 
Horse Business Management

V

Absatzwirtschaft - Doppeldiplomstudiengang 
mit FH Gelsenkirchen, Bochold

V

Absatzwirtschaft - Doppeldiplomstudiengang 
mit FH Aachen

V

Betriebsinformatik V/T V V/T

International Business and Languages, 
Betriebswirtschaft mit Fremdsprachen

V/D V/D V/D V/D

Betriebswirtschaft, Rechnungswesen V/T/D V/T/D V/T/D V/T V V V/T/D

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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T E I L  I I

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Betriebswirtschaft, Rechnungswesen - Doppeldi-
plomstudiengang mit FH Gelsenkirchen, Bocholt

V

Betriebswirtschaftliche Logistik V/D V/TD V

Betriebswirtschaftliche Steuerlehre V V V/T/D

Europäische Studien V

Finanzielle Dienstleistungen V V/T/D V/T

Hotelmanagement V

Immobilien- und Maklerwesen V/T V/T/D

Informationsmanagement V V

Integrales Sicherheitsmanagement V/T/D

Kommunikation V V/T/D V

Orientalische Sprachen und Kommunikation V

Fachhochschulstudiengang 
Rechtswissenschaft

V/T V/T V/T

Übersetzen und Dolmetschen V

Verwaltungswirtschaft V/T/D

Wirtschaftsprüfung (Accountancy) V/D V V/T/D V V

Management, Wirtschaft und Recht V/T/D V/T/D V/T/D V

People & Business Management (mit den 
Schwerpunkten Management, Wirtschaft 
und Recht, Personalwesen, Management im 
Pfl ege-/Dienstleistungssektor)

V/T/D

Personalwesen V/T V/T V/T

Facility Management V/T V/T/D V

Food and Business V V

Small Business and Retail Management V V/T V/D

Wirtschaftsmathematik (FH) V/T/D

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Fachgebiet Wirtschaft und Kommunika-
tion, von der Niederländisch-Flämischen 
Akkreditierungsorganisation
NVAO akkreditierte Master- Studiengänge

Master of Management & Innovation T

Managing Human Resources V

Executive Master of Business Administration T

Master of Business Administration in Inter-
national Business & Management

V

Master of International Business V

Master Betriebswirtschaft im Pfl ege und 
Dienstleistungssektor (Master Bedrijfskunde 
Zorg en Dienstverlening MBZD)

V

Master of Real Estate V

Fachgebiet Technik, Naturwissen-
schaften, Landbau, Umwelt, 
Bachelor-Studiengänge

deutschsprachige Studiengänge

Informatik V

Logistik und Transportwesen V

englischsprachige Studiengänge

Information Technology V

Life Sciences V

European Civil Engineering Management 
EMV, internationaler Studiengang

V

European Construction Management, inter-
nationaler Studiengang

V

International Information and 
Communication Management

V

Communication and Multimedia Design V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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T E I L  I I

Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Human Technology V

Betriebswirtschaft und Agrobusiness mit den 
Schwerpunkten: International Agri- Trade
und International Horticulture and Marketing

V

Tropische Landwirtschaft mit dem Schwer-
punkt: Agri- Systems Management

V

Lebensmitteltechnologie mit dem Schwer-
punkt Food Innovation Management

V

Tier- und Viehhaltung mit den Schwerpunk-
ten Equine Leisure & Sports, Applied Animal 
Science und Livestock Management

V

Erneuerung ländlicher Gebiete mit dem 
Schwerpunkt: Regional Development & 
Innovation

V

niederländischsprachige Studiengänge

Chemische Technologie, Doppeldiplom-
studiengang mit HS Niederrhein, Krefeld, 
Spezialisierung Lack- und Anstrichtechnik

V

Elektrotechnik, Doppeldiplomstudiengang 
mit FH Münster, Steinfurt

V

Elektrotechnik, Spezialisierung Betriebswirt-
schaftliche (Kommerzielle) Tech nik,
Doppeldiplomstudiengang mit FH Aachen

V

Logistik - Europäischer Doppeldiplomstudi-
engang mit FH Niederrhein

V

Maschinenbau, Spezialisierung: Betriebs-
wirtschaftliche (Kommerzielle) Technik, 
Doppeldiplomstudiengang mit FH Aachen

V

Mechatronik - Europäischer Doppeldiplom-
studiengang mit FH Niederrhein

V

Bautechnische Betriebswirtschaft V/T/D

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Studiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion
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Bauwesen V V V/T/D

Bauwesen mit Spezialisierung Architektur, 
erster technischer Teil des Studiums

V V V/D

Built Environment mit den Schwerpunkten 
Hochbau, Straßen- und Wasserbau und 
Bautechnischer Betriebswirtschaft

V

Bioinformatik V V

Biologisches und medizinisches Laborwesen V V/T V V/D V

Biometrie V/D

Chemie V V/T V V/D V

Chemische Technologie V V V/D

Technische Informatik/
Computer Engineering:

V V/T/D V V/T/D V

Elektrotechnik V V/T/D V/T/D V/D V

Engineering, breite Ingenieurausbildung T

Technisches Industriedesign V V/D V/D

Fahrzeugtechnik V/T

Forstwirtschaft und Naturschutz mit den 
Fachrichtungen: Forstwirtschaft in gemä-
ßigten Zonen und städtische Forstwirtschaft, 
Tropical Forestry (englisch), Natur- und 
Landschaftstechnik, International Timber 
Trade (englisch), Gutsverwaltung

V

Informatik V/T V/T/D V V/T V/D V

Kommunikationssysteme
Schwerpunkt Multimedia & Design
Schwerpunkt Multimedia & Entwicklung
Schwerpunkt Digitale Kommunikation 

V
V

V/T

V/T

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Kunst & Technik V

Land- und Wassermanagement mit den 
Fachrichtungen: River Delta Management 
(teilweise englisch), Planung und Wasser-
management und Erd-, Verkehrswege- und 
Wasserbau

V

Garten- und Landschaftsplanung mit den 
Fachrichtungen: Landschaftsarchitektur, 
Gartenarchitektur, Realisierung der Garten- 
und Landschaftsgestaltung, Landschafts-
Management

V

Logistik und Technische Verkehrskunde V

Maschinenbau V V V V/T/D V V

Netzwerk Infrastruktur Design V

Straßen- und Wasserbau V V V/T/D

Technisch-kommerzielle Textilkunde V/D

Technische Betriebswirtschaft V V/T/D V/T/D V/D

Technische Physik V/T/D

Fachgebiet Technik, Naturwissen-
schaften, Landbau, Umwelt, von der 
Niederländisch-Flämischen Akkreditie-
rungsorganisation
NVAO akkreditierte Master-Studiengänge

Construction Project Management V/T

Control Systems Engineering V/T

Information Systems Development V/T

Molecular Life Sciences V

Agricultural Production Chain Management V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Management of Development V

Project and Process management in the 
Domain of Land and Water

V

F a c h h o c h -
 s c h u l e n
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Lehramtsstudiengänge an Fachhochschulen 
in der niederländischen Grenzregion

Lehramtsstudiengänge an Fachhochschulen in der niederländischen Grenzregion
V = Vollzeitstudium
T = Teilzeitstudium
D = Dualer Studiengang
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Lehrämter, 
Bachelor-Studiengänge

Lehramt Grundschule V/T/D V/T/D V/T/D V/T/D V/T V/T V/T V/T V/T V/D V/D

Lehramt Sekundarstufe I und 
Berufsbildende Schulen

V/T/D V/T/D

Dozent Bildende Kunst und 
Formgebung

V V V/T

Dozent Bühnentanz V V

Dozent Schauspiel V V V/T

Lehramt Sekundarstufe I , 
Deutschlehrer

V/T V/T

Lehramt Sekundarstufe I, Sport V/D V V

Musikdozent V V V

45
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Studium, Bewerbung, Studienfi nanzierung und Wohnen

Zwölf Antworten auf zwölf oft gestellte Fragen

Wie ist ein niederländisches Studium 
aufgebaut?

In den Niederlanden ist das Studium nicht in Semester ge-
gliedert, sondern in Studienjahre. Das Studienjahr beginnt 
an Fachhochschulen wie Universitäten pünktlich am 1. 
September oder sogar schon ein paar Tage vorher.
Eher selten wird die Gelegenheit geboten, mit dem Studi-
um auch Anfang Februar zu starten.

Nach vier Jahren Studium erwirbt man an den Fachhoch-
schulen einen Bachelor-Abschluss, welcher einem deut-
schen Diplom-Betriebswirt (FH), Diplom-Sozialpädagogen 
(FH), Diplom-Ingenieur (FH) usw. entspricht.

Die niederländischen Universitäten verleihen nach drei 
Jahren Studium ebenfalls einen Bachelor-Grad. Im Unter-
schied zu den Fachhochschulen verlässt man aber nach 
diesem Abschluss (Bachelor of Arts, Bachelor of Science) 
in der Regel nicht die Hochschule, sondern schließt ein 
Master-Studium an. Es dauert in der Regel in den Geistes-, 
Rechts-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften ein Jahr, in 
den Natur- und Ingenieurwissenschaften zwei Jahre; in ka-
tholischer Theologie drei Jahre. Der Master-Titel (Master of 
Arts bzw. Master of Science) entspricht den traditionellen 
deutschen Universitätsabschlüssen (Diplom, Magister, 1. 
Staatsexamen).

Das erste Jahr eines Bachelor-Studiengangs bezeichnet 
man als „Propedeuse“ (Propädeutik/Grundstudium). Es 
dient der Orientierung über den Beruf und der Eignungs-
überprüfung. Hat man sämtliche in diesem Abschnitt 
geforderten Studienleistungen erbracht, erhält man an der 
Fachhochschule ein Vordiplom, das auch den Zugang zu 
bestimmten Universitäten eröffnet. Bleibt man hingegen 
im ersten Jahr sehr deutlich unter den geforderten Studien-
leistungen, so behalten sich viele Hochschulen das Recht 
vor, einen vom weiteren Studium auszuschließen („bindend 
advies“).

In das Studium sind Praktika integriert. An Fachhochschu-
len ist das dritte Studienjahr zumeist ein Praxisjahr.
Während des Studiums erwirbt man durch viele Leistungs-

T E I L  I I I

kontrollen (Klausuren etc.) laufend Studienpunkte (Credits 
gemäß dem European Credit Transfer System ECTS), wobei 
ein Credit etwa 28 Stunden Arbeitsaufwand entspricht. 
Klappt alles, so kann man in einem Jahr 60 Credits verbu-
chen. Hat man 240 Credits gesammelt, so erhält man bei 
vierjährigen Studiengängen wie z.B. Physiotherapie, Ab-
satzwirtschaft, Sozialpädagogik, Freie Kunst oder Leichte 
Musik an Fach- und Kunsthochschulen sein Diplom (Bache-
lor). 180 erarbeitete Credits an einer Universität bedeuten 
den Bachelor-Titel, je nach Fach 60 bzw. 120 weitere den 
Master-Titel. Mit anderen Worten: Ab den ersten Wochen 
seines Studiums legt man Stück für Stück Teile seines 
Examens ab. Der geprüfte Stoff ist damit abgegolten. Ein 
regelrechtes Examen mit schriftlichen und mündlichen 
Prüfungen am Ende des Studiums kennt man hingegen in 
den Niederlanden nicht. Lediglich eine Diplomarbeit muss 
zum Schluss geschrieben werden.

Wann und wo bewirbt man sich um einen 
Studienplatz im ersten Studienjahr?

Vor der zentralen Bewerbung

Mit Ihrer künftigen Hochschule sollten Sie auf jeden Fall 
vor der zentralen Bewerbung über etwaige Anforderungen
hinsichtlich 

der Beherrschung der niederländischen Sprache,

 hinsichtlich vorgeschriebener Schulfächer in Ihrem 
Abschlusszeugnis 

und im Hinblick auf eine evtl. künstlerische oder 
anders geartete Aufnahmeprüfung sprechen.

Wann bewerben?

In den Niederlanden kann man sich ab Oktober 2006 für 
einen Studienplatz zum 1. September 2007 bewerben.
Besteht keine Zugangsbeschränkung (Numerus fi xus), so 
ist eine Bewerbung praktisch bis zum Studienbeginn 2007 
möglich.

•

•

•
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Gibt es einen Numerus fi xus, so muss man sich bis zum 
15. Mai 2007 beworben haben, um an dem Losverfahren 
zur Vergabe der Studienplätze teilzunehmen. Die Studien-
gänge mit einem Numerus fi xus werden weiter unten noch 
aufgeführt.

Führt die Hochschule allerdings in einem Studiengang ein 
dezentrales Auswahlverfahren durch, weil sie sich selbst 
einen Teil der Studenten oder alle aussuchen will, so kann 
der Bewerbungsschluss noch früher liegen.
In der Grenzregion betrifft dies 2007/2008 allerdings nur 
wenige Studiengänge, nämlich:

International Business an der Universiteit Mastricht 
(zentrale Bewerbung vor dem 15. April 2007), 

Physiotherapie sowie Sport, Gesundheit und Management
 an der Hanzehogeschool Groningen (zentrale Bewerbung 
vor dem 15. April 2007), 

Physiotherapie und Logopädie an der Ho-
geschool Zuyd in Heerlen (zentrale Bewer-
bung möglichst vor dem 1. Februar 2007) 

sowie Biometrie an derselben Fachhochschule 
(zentrale Bewerbung vor dem 1. März 2007).

Wo bewerben?

Für den Studienbeginn 2007 bewirbt man sich für das ers-
te Studienjahr bei Bachelor- Studiengängen zentral direkt 
bei der Informatie Beheer Groep in Groningen. 

Für den Studienbeginn 2008 soll dann die Bewerbung nach 
mehrmaliger Verschiebung über eine neue Internetplatt-
form: www.studielink.nl erfolgen.

Die Bewerbungsadresse der Informatie Beheer Groep ist:
Informatie Beheer Groep
Klantenservice
Postbus 50061
9702 DA Groningen

•

•

•

•

Neben der zentralen Bewerbung wollen manche Hochschu-
len, dass man sich zusätzlich bei ihnen direkt anmeldet. 
Dann können sie sich früher auf die künftigen Studentinnen 
und Studenten vorbereiten.

Wie bewerben?

Man kann sich für einen Bachelor-Studiengang nur noch 
per Internet bewerben. Es gibt keine niederländischen 
oder englischsprachigen Anmeldeformulare in Papierform 
mehr. (Die weitere Korrespondenz nach dem Einsenden 
der Bewerbung erfolgt allerdings zum letzten Mal noch auf 
Papier per Post.)

Für fast alle in dieser Broschüre aufgeführten Bachelor-Stu-
diengänge muss man sich, wie schon ausgeführt, zentral 
bei der 
Informatie Beheer Groep, Centraal Bureau Aanmelding en 
Plaatsing In Groningen bewerben. 
(Für Master-Studiengänge bewirbt man sich hingegen 
direkt bei der Hochschule.)
Die Informatie Beheer Groep ist also so etwas wie die ZVS 
der Niederlande (und zugleich noch so etwas wie das zen-
trale niederländische BAföG-Amt).

Ausnahmen von der zentralen Bachelor-Bewerbung bilden nur
die Studiengänge der Open (Fern-) Universiteit;

die Ausbildung zur Hebamme und die gemäß dem regi-
onalen Bedarf angebotenen dualen („Inservice“) Ausbil-
dungen zum Radiotherapeutischen Laboranten und zum 
Operationstechnischen und Anästhesie-Assistenten;

das spezielle Studienangebot für Deutsche (Contracton-
derwijs = Vertragsunterricht) mit integriertem 
Niederländischkurs in Physiotherapie in Heerlen 
(Hogeschool Zuyd), 

der englischsprachige Studiengang Physiotherapie in 
Enschede sowie 

der Studiengang Physiotherapie der Saxion Hogeschool 
Enschede mit 1. deutschsprachigem Studienjahr 
in Rheine.

•

•

•

•

•
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Studium, Bewerbung, Studienfi nanzierung und Wohnen

Wie bewirbt man sich bei der 
Informatie Beheer Groep?

Ohne oder mit nur geringen Niederländischkenntnissen 
kann man sich am besten in englischer Sprache anmelden.
Bei www.ib-groep.nl
klickt man rechts oben auf International Visitors,
dann links auf „Study in the Netherlands“,
auf “application in higher education”,
auf “general”,
in der Mitte unten auf: 
Application higher education 2007-2008
rechts unten auf „start“
Man wählt aus, ob man an einer Hogeschool (Fachhoch-
schule) oder Universität studieren will,
klickt auf „Select a course“ (Studiengang) und klickt diesen 
an,
klickt auf „Select institution“ und klickt diese an,
und erhält Angaben zum Studiengang.

Bei Psychologie an der Radboud Universiteit Nijmegen 
fi ndet man dann z. B. neben dem Code der Universität und 
des Studiengangs, dass ein örtlicher NC besteht (instituti-
on quota) sowie dass die Hochschule nicht selbst einen Teil 
der Studenten aussucht (Decentralised selection: no).
Rechts unten klickt man auf „continue“ und muss nun 
persönliche Angaben (Name, Geburtsdatum, Geschlecht, 
Nationalität, Adresse [das Land Deutschland steht unter B 
wie Bondsrepubliek Duitsland!], Vorbildung) ausfüllen.
Abschließend wird man gefragt, ob man die niederlän-
dische Studienfi nanzierung (student grant) schon erhält 
oder beantragen will. 
Für die meisten Studienanfänger gilt hier: no.

Man kontrolliert die Angaben (Overview), druckt sie aus, 
unterschreibt diese Anmeldung und schickt sie zusammen 
mit einer Kopie des Personalausweises an:
IB-Groep, Klantenservice
Postbus 50061, NL - 9702 DA Groningen,
Niederlande.

Bei Studiengängen mit einer künstlerischen oder sonstigen 
Aufnahmeprüfung fügt man ferner eine Bescheinigung 
der Hochschule bei, dass man diese Prüfung erfolgreich 
abgelegt hat.

T E I L  I I I

Wer nach dieser Anleitung zur zentralen Bewerbung 
2007-2008 noch Unklarheiten hat, kann sich weitere 
ausführliche Beschreibungen des Bewerbungsverfahrens 
im Internet beim D-Team der Universiteit Twente oder 
dem Servicebureau Deutschland der Saxion Hogeschool 
anschauen: 
http://de.schoolsite.utwente.nl/allgemeine_informationen/
0anmeldung/Bebilderte%20Anleitung%20IB%20Groep.doc 
und
http://de.saxion.edu/anmeldung 

Wie geht es nach der Bewerbung in
Groningen weiter?

Nachdem die Bewerbung in Groningen eingegangen ist, 
schickt Ihnen die IB-Groep innerhalb von vier Wochen eine 
Empfangsbestätigung mit einer Übersicht über Ihre bei der 
Bewerbung gemachten Angaben.

Finden Sie falsche Angaben oder wollen Sie nachträglich 
etwas ändern, so können Sie das mittels eines Formulars 
„Wijziging Aanmelding“ tun. War alles richtig, schicken Sie 
das Formular nicht zurück.
Korrekturen kann man übrigens auch per Internet durch-
führen. Auf der Homepage www.ib-groep.nl steht dazu 
alles links oben unter „Mijn IB-Groep“.

Besteht bei Ihrem Studiengang ein Numerus fi xus, so for-
dert die Informatie Beheer Groep nach der Bewerbung von 
Ihnen eine beglaubigte Kopie Ihres Abschlusszeugnisses 
(Abitur usw.) an.

Bestehen besondere Zulassungsvoraussetzungen für den 
von Ihnen angestrebten Studiengang (z.B. bestimmte Schul-
fächer), so müssen Sie vor dem 15. Mai 2007 eine Erklärung 
Ihrer zukünftigen Hochschule an die IB-Groep schicken, dass 
Ihr Abschlusszeugnis zum Studium berechtigt.
Wenn alles so wie im vorigen Jahr bleibt, gilt sonst bei allen 
zulassungsbeschränkten Studiengängen: Vor dem 23. Juni 
muss die IB-Groep von Ihnen eine beglaubigte Zeugnis-
kopie erhalten oder aber, falls Sie das Zeugnis noch nicht 
besitzen, die Antwortkarte „Verlate inzending“ (verspätete 
Einsendung) erhalten haben. Vor dem 1. August muss im 
letzteren Fall die beglaubigte Zeugniskopie in Groningen 
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vorliegen.
Die Informatie Beheer Groep informiert Ihre Hochschule 
über Ihre Bewerbung, und die Hochschule schickt Ihnen 
im Juni/Juli Einschreibungsunterlagen zu. Diese muss man 
ausgefüllt zurücksenden und die Studiengebühren vorab 
bezahlen.
Hat man in einem zugangsbeschränkten Studiengang einen 
Studienplatz erhalten, erfährt man das im Regelfall Mitte 
Juli 2007. Man erhält einen Zulassungsbescheid (Bewijs van 
toelating) von der IB-Groep, mit dem man sich innerhalb 
von vier Wochen bei der Hochschule einschreiben muss. 
Sonst verfällt die Zulassung.
Lesen Sie diesbezüglich im Internet alles nach unter:
www.ib-groep.nl/Images/Foreign%20diploma_tcm7-1024.
pdf (englisch) bzw.
www.ib-groep.nl/Images/4002_6_tcm7-3721.pdf 
(niederländisch).

Bei welchen Studiengängen gibt es besondere 
Aufnahmeprüfungen?

Wie in Deutschland muss man in allen Studiengängen im 
Bereich der bildenden Künste, der Musik, des Tanzes und des 
Schauspielens eine künstlerische Aufnahmeprüfung bestehen, 
bevor man zu einem Studium zugelassen werden kann. 
Das Gleiche gilt auch für die Studiengänge im Bereich Kreative 
Therapie sowie Sport und Kunst und Technik. Anders geartete 
Aufnahmeprüfungen nehmen noch folgende Studiengänge ab:

Sportlehrer

Logopädie (Gehör, Hörfähigkeit, Stimmumfang und 
-qualität, Sprache und Rechenfertigkeit);

Man muss sich bei den niederländischen Hochschulen 
teilweise viel früher um die Aufnahmeprüfungen als in 
Deutschland kümmern. Allgemein empfi ehlt die Informa-
tie Beheer Groep auf ihrer Internetseite, sich vor dem 15. 
Januar 2007 für die Aufnahmeprüfungen bei der betref-
fenden Hochschule anzumelden.
Sind Sie bei der Aufnahmeprüfung erfolgreich, so händigt 
Ihnen die Hochschule darüber eine Bescheinigung aus. Mit 
dieser können Sie sich dann in Groningen zentral für einen 
Studienplatz bewerben.

•

•

Bei welchen Studiengängen gibt es Zugangsbe-
schränkungen?

In den Niederlanden gibt es relativ selten Zugangsbe-
schränkungen. Einige Zugangsbeschränkungen verfügt der 
Staat aus Arbeitsmarktgründen; andere ergeben sich aus 
dem Verhältnis von Angebot und Nachfrage, wobei nicht 
vorab wie bei uns erklärt werden muss, ob eine Zugangs-
beschränkung besteht. 
Dies stellt sich dann erst mit der Zahl der Anmeldungen 
heraus.

Im Studienjahr 2006-2007 wird es voraussichtlich nur bei 
folgenden Studiengängen in der Grenzregion eine Zugangs-
beschränkung (Numerus fi xus) geben: 
Internationale Beziehungen und Internationale Organisati-
onen (Rijksuniversiteit Groningen), Medizin Universitäten 
Groningen, Nimwegen, Maastricht), Technische Medizin 
(„Klinische Technologie“) (Universiteit Twente, Enschede), 
Zahnmedizin (Universitäten Groningen und Nimwegen), 
Biomedizinische Wissenschaften (Universität Nimwegen), 
International Business (Universität Maastricht), Psycho-
logie (Universität Nimwegen), Physiotherapie (Fachhoch-
schulen in Groningen, Enschede, Nimwegen, Heerlen), 
Sport, Gesundheit und Management (Fachhochschulen 
in Groningen und Nimwegen), Dentalhygiene (Fachhoch-
schulen in Groningen und Nimwegen), Ergotherapie, 
Lehramt Sport, Pädagogik sowie Ernährung & Diätetik an 
der Fachhochschule in Nimwegen, Biometrie, Communi-
cation & Multimedia Design sowie Fachhochschulstudium 
Niederländisches Recht an der Fachhochschule in Heerlen, 
Sozialpädagogik, Sozialarbeit und Angewandte Psychologie 
an der Hanzehogeschool Groningen.

Man sollte sich von den genannten Zugangsbeschrän-
kungen nicht kopfscheu machen lassen. Wirklich schlecht 
stehen die Chancen für Deutsche nur in Medizin und 
Zahnmedizin.

Im Falle von Zugangsbeschränkungen – man spricht hier 
von einem Numerus fi xus – werden in den Niederlanden 
Studienplätze in etwas anderer Weise als in Deutschland 
vergeben.
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Niederländer/innen mit einem Zeugnisdurchschnitt von 
1 oder 2 erhalten sofort den von ihnen gewünschten 
Studienplatz am gewünschten Studienort. Man rechnet 
damit, dass auf diese Weise ungefähr 20% der Studi-
enplätze mit einem Numerus fi xus besetzt werden.

Einen weiteren Teil der Studienplätze können Universi-
täten und Fachhochschulen seit dem Jahr 2000 selbst 
in einem dezentralen Auswahlverfahren nach von ihnen 
selbst aufgestellten und vorab bekannt gemachten Krite-
rien vergeben. Wir haben weiter oben, als es um Bewer-
bungstermine ging, schon die Studiengänge in Gronin-
gen, Nimwegen, Heerlen und Maastricht mit dezentraler 
Selektion aufgeführt.
Im Binnenland gibt es ein dezentrales Auswahlverfahren 
u.a. bei Tiermedizin in Utrecht, Medizin in Amsterdam 
und Rotterdam und bei Zahnmedizin in Amsterdam. Den 
jeweiligen sehr frühen Anmeldeschluss für die dezentrale 
Auswahl fi ndet man im Internet, wenn man sich ausge-
hend von www.ib-groep.nl über International Visitors, 
Study in the Netherlands, application higher education, 
decentralized selection zu decentralized selection 
courses durchklickt. Hauptfazit für ganz Holland: Das 
dezentrale Auswahlverfahren mit seinen ausschließlich 
auf Niederländer ausgelegten Kriterien bei Tiermedi-
zin, Medizin und Zahnmedizin wird die dort ohnehin 
geringen Chancen von deutschen Studienbewerbern 
auf einen solchen Studienplatz noch weiter senken.

Mindestens 50% der Studienplätze werden schließlich
 verlost.

Bei den Bewerbern mit einem Abschlusszeugnis einer 
niederländischen Schule der Sekundarstufe II hängen die 
Loschancen deutlich von der Durchschnittsnote ab, bei 
Deutschen nicht. Sie werden beim Losverfahren alle wie 
Niederländer mit einem durchschnittlichen Zeugnis behan-
delt.

Das Ergebnis des Losverfahrens erfährt man etwa Mitte 
Juli.

•

•

•

T E I L  I I I

Welche Niederländisch-Kenntnisse sind für 
ein Studium erforderlich, und wo kann man 
schnell noch Niederländisch lernen?

Wir müssen hier zwischen den sehr seltenen deutschspra-
chigen oder englischsprachigen Bachelor-Studiengängen 
und den „normalen“ Studien in niederländischer Sprache 
unterscheiden. Bei den deutsch- und englischsprachigen 
Angeboten muss man zu Beginn des Studiums keine Nie-
derländischkenntnisse haben, kann oder muss diese aber 
im Lauf der Zeit an der Hochschule erwerben. Anders ist 
es bei niederländischen Studien.

Universitäten verlangen in jedem Fall den Nachweis ausrei-
chender Sprachkenntnisse vor Beginn des Studiums. Dieser 
wird im Regelfall dadurch erbracht, dass in den Niederlanden 
das Staatsexamen Nederlands als tweede taal auf dem Niveau 
2 („NT2“) abgelegt wird. Von dieser Verpfl ichtung kann man 
unter bestimmten Umständen entbunden werden, z.B., wenn 
man in der gymnasialen Oberstufe eine bestimmte Zahl von 
Kursen Niederländisch mit ausreichenden Leistungen belegt 
hat. Hier verfährt aber bislang jede Universität anders. Des-
wegen sollte man schon frühzeitig Kontakt mit der Studienbe-
ratung der niederländischen Universität (einem Studentende-
kaan) aufnehmen und diese Frage abklären!

Und was ist, wenn man noch überhaupt kein Niederlän-
disch kann? Glücklicherweise ist es für einen normal 
sprachbegabten Deutschen möglich, in einigen Wochen ein 
für den Studienbeginn ausreichendes Niveau der niederlän-
dischen Sprache zu erreichen – vorausgesetzt, er bekommt 
einen Platz in einem Intensivkurs.

Im Jahr 2007 bieten in der Grenzregion die Radboud Univer-
siteit Nijmegen, die Universiteit Maastricht, die Universiteit 
Twente, die Wageningen Universiteit und die Rijksuniversiteit 
Groningen für ihre künftigen Studenten 4-6wöchige Intensiv-
kurse Niederländisch an.
Im holländischen Binnenland offerierten ansonsten die 
Universiteit van Tilburg, die Universiteit Utrecht und die 
Universiteit van Amsterdam speziell für Deutsche Nieder-
ländisch-Intensivkurse.

Für deutsche Studienanfänger an grenznahen Fachhoch-
schulen gibt es ferner in Groningen (Hanzehogeschool 
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Groningen), in Emmen (Hogeschool Drenthe), Enschede 
(Saxion Hogeschool sowie ArtEZ Hogeschool voor de Kuns-
ten AKI), Arnheim (ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten), 
Nimwegen (Sprachschule Eurolinguist für Hogeschool van 
Arnhem en Nijmegen), Heerlen (Berufskolleg Arcus College 
für Hogeschool Zuyd) kürzere oder längere Niederländisch-
Intensivkurse vor oder zu Beginn des Studiums.
Im niederländischen Binnenland werden solche Kurse noch 
von der Christelijke Hogeschool Nederland in Leeuwarden, 
der Avans Hogeschool in Breda/ Den Bosch und der Hoge-
school Zeeland in Vlissingen angeboten. 

Eine Übersicht über das Angebot einschließlich der Kurse 
an grenznahen deutschen Volkshochschulen auf dem 
Stand 2007 fi ndet man mit Preisen unter:
www.euregio.org/upload/fi les/Intensivkurse2007.pdf 

Darf man mit dem Abitur oder der Fachhoch-
schulreife in den Niederlanden ohne weiteres 
alles studieren?

Wer in Deutschland Geschichte studieren will, muss das 
Latinum vorweisen – zwar nicht unbedingt vor Studienbe-
ginn, aber doch bis zur Zwischenprüfung. Solche Rege-
lungen fi nden wir in den Niederlanden viel häufi ger als bei 
uns. Allerdings geht es dabei nicht um Latein, sondern um 
Naturwissenschaften.

Beispiel 1: Wer Medizin oder Zahnmedizin oder Tiermedi-
zin studieren will, muss gemäß einem Bericht von Nuffi c 
vom März 2004 über den Vergleich von niederländischen 
Defi zienzregelungen mit ausländischen Schulleistungen 
Folgendes gehabt haben: Leistungskurs Biologie, Chemie 
als Abiturfach, Grundkurse Physik und Mathematik mit 
ausreichenden Leistungen!

Beispiel 2: Wer Psychologie studieren will, muss Mathema-
tik bis zur Jahrgangsstufe 13/2 mit ausreichenden Leistun-
gen vorweisen.

Welche Fächer für die einzelnen Studiengänge verlangt 
werden, steht in den Studienbroschüren der Hochschulen 
oder auf deren Internetseiten z.B. unter „Toelatingseisen“.
Selbst wenn man nicht vorhat, in den Niederlanden zu 

studieren, sind diese Anforderungen höchst interessant, 
denn sie verraten viel über das, was einen im Verlauf eines 
Studiums erwartet! Fehlen Kurse, so sprechen Niederlän-
der von „Defi cienties“. In einem solchen Fall sollte man 
umgehend das Gespräch mit einem Studienberater (Stu-
dentendekaan) suchen.

Muss man vor Studienbeginn ein Praktikum 
machen?

Nein. In den Niederlanden kennt man keine Praktika vor 
Beginn des Studiums. Alle Praktika fi nden im Verlauf des 
Studiums statt. Die Hochschulen sind dann auch beim 
Suchen von Praktikumsstellen behilfl ich.
 

Was kostet ein Studium in den Niederlanden?

Die Lebenshaltungskosten in den Niederlanden sind mit 
denen in Deutschland vergleichbar.
Offi ziell wird in der zweiten Jahreshälfte 2007 in den Nie-
derlanden von folgenden Kosten im Monat ausgegangen:

Lebensunterhalt:  für auswärts Wohnende 
        ohne Studiengebühren 754,41 Euro

Bücher/Unterrichtsmaterialien:  53,32 Euro

Studiengebühren  
(1538 Euro pro Studienjahr 2007-2008)  128,17 Euro.
www.minocw.nl/documenten/6077a.pdf 

Bisher wurden EU-Bürgern vom niederländischen Staat auf 
Antrag von den Studiengebühren ca. zwei Drittel rücker-
stattet. Dabei wird es für solche Studierende auch bleiben, 
die vor dem 01. September 2007 schon in Holland einge-
schrieben waren und eine Teilrückerstattung erhielten. Für 
Studienanfänger dürfte an die Stelle einer Teilrückerstat-
tung hingegen wahrscheinlich das Angebot eines Studien-
kredits (Collegegeldkrediet) zur Finanzierung der Studien-
gebühren treten, den der neue Bildungsminister Plasterk 
ab dem September2007 einführen will. 
( www.minocw.nl/nieuws/35330 ) 

•

•

•
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Die Anschriften der Studentenwerke
“Stichting Studentenhuisvesting“) oder an-
derer Wohnungsbaugesellschaften sind:

Allgemeine Information zu Wohnen in Groningen:
www.rug.nl/studiekiezers/praktische
Zaken/huisvesting/index?lang=de

Huisvestingsbureau IN
Gedempte Zuiderdiep 22,
Postbus 7104 , 9701 JC Groningen
Tel: 0031-50-3693693 - mo-fr. 8.00-17.00 Uhr
Internet: www.in-groningen.nl
E-Mail: info@in-groningen.nl
Einschreibung bei anderen Wohnungsbaugesellschaften:
www.woningnet.nl

Domesta
Westeind 50
Postbus 1120
7801 BC Emmen
Tel: 0031-591-570100
Internet: www.domesta.com
E-Mail: info@domesta.com

Allgemeine Information zu Wohnen in Enschede:
http://de.saxion.edu/wissensw 
ertes/wohnungssuche

Acasa
Campuslaan 99
Postbus 266
7500 AG Enschede
Tel: 0031-53-4894000
Internet: www.acasa.nl
E-Mail: info@acasa.nl

Stichting Jongeren Huisvesting Twente
Lasondersingel 178
7514 BX Enschede
Tel: 0031-53-4304230
Internet: www.sjht.nl
E-Mail: info@sjht.nl

•

•

•

•

•

•

Wer im Detail alles rund um die Studienfi nanzierung für 
Deutsche in den Niederlanden erfahren will, sollte auf die 
gleichnamige Broschüre warten, welche im Internet in 
Bälde unter: 
www.euregio.org/upload/fi les/EURESStudienfi nanzierung2007.pdf
erscheinen wird.

Op kamers in Nijmegen … oder: 
Wie fi nde ich ein Zimmer in den Niederlanden?

Manche(r) möchte auch bei einem Studium in der Grenz-
region an seinem niederländischen Studienort wohnen. 
Das bringt gewaltige Vorteile beim Erlernen der niederlän-
dischen Sprache und Mentalität.

Eine Möglichkeit, in den Niederlanden zu wohnen, ist ein 
Zimmer in einem Studentenwohnheim. Man muss sich 
dafür möglichst frühzeitig gegen eine Gebühr auf eine War-
teliste eintragen lassen. In Nimwegen, wo in der Grenzregi-
on der Wohnungsmarkt am angespanntesten ist, kann man 
sich beispielsweise ab dem 1. November des Jahres vor 
Studienbeginn für 20 Euro einschreiben. Die Vergabe der 
Zimmer erfolgt dann in der Reihenfolge der Anmeldungen 
und abhängig von der Entfernung des Heimatortes mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zum Studienort. An anderen 
Orten wie z.B. Heerlen gibt es genügend Zimmer, so dass 
keine Wartelisten geführt werden.

Studium, Bewerbung, Studienfi nanzierung und Wohnen

T E I L  I I I
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Wohnen in Arnhem
Internet: www.studentinarnhem.nl/english.html ;
www.entree.nu

Stichting Studentenhuisvesting
Larenstein (SSHL)
Postbus 9001, 6880 GB Velp
Tel: 0031-26-3695604
E-Mail: l.vrisekoop@larenstein.nl

Stichting Studenten
Huisvesting Nijmegen (SSHN)
Postbus 1175, 6501 BD Nijmegen
Besuchsadresse:
Laan van Scheut 4, Nijmegen
Tel: 0031-24-3594939
Internet: www.sshn.nl/1pag10.html?pag_id=10 
E-Mail: info@sshn.nl
Einschreibung auf Warteliste für ein Zimmer in den 
Studentenwohnheimen Hoogeveldt oder Vossenveld
ab 1. November möglich

Idealis
Duivendal 1, Wageningen
Postbus 18, 6700 AA Wageningen
Tel: 0031-317-426161
im Internet: www.idealis.nl 
E-Mail: Algemeen@idealis.nl 

Stichting Studentenhuisvesting Sittard
Stichting Kamerburo Sittard-Geleen
Op de Vey 66
6165 CD Geleen
Tel. 0031-46-4861952
www.kamerburo.net 

Stichting Studentenvoorzieningen Heerlen
Nieuw Eyckholt 300
Postbus 29
6400 AA Heerlen
Tel. 0031-45-4006056
Internet: www.studentenhuisvesting-heerlen.nl
E-Mail: ssh@hszuyd.nl

•

•

•

•

•

•

Die Studentenwerke vermitteln des Öfteren auch private 
Zimmer, die ihnen von Vermietern angeboten werden. Falls 
Sie privat ein Zimmer mieten, erkundigen Sie sich bei der 
Stichting Studentenhuisvesting oder älteren Studenten, 
worauf man bei einem Mietvertrag achten sollte. 

Als EU-Bürger müssen Sie sich heute nicht mehr bei 
der Ausländerbehörde der Polizei melden. Wenn Sie ein 
Zimmer gefunden haben, sollten Sie allerdings so schnell 
wie möglich zum Einwohnermeldeamt der Stadt (Abteilung 
„Burgerzaken“) gehen. 
Nehmen Sie eine Kopie des Mietvertrages und Ihren 
gültigen Ausweis mit.

T E I L  I I I

Kamerburo Maastricht
Bonnefantenstraat 2 (Studenten Service Centrum)
Postbus 616
6200 MD Maastricht
Tel: 0031-43-3883100
Internet: www.kamerburo .net
E-Mail: kamerburo@ssc.unimaas.nl

•
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Informationsangebote zum Studium in den Niederlanden 
bekommen Sie unter folgenden Adressen:

Nützliche Internetadressen

www.euregio.org, der Internetauftritt der Euregio 
Rhein- Waal, mit detaillierten Informationen zu 
Studienfi nanzierung, Bewerbung, Tagen der offenen 
Tür, dem Internetführer „Klikken op Nederland“ und 
mehr…
Gehen Sie auf der Homepage 
- oben links auf „Möchten Sie“, 
- dann auf „Ausbildung, Studium und Praktika“ und
- oben in der Mitte auf „Organisation“, 
- dann auf „EURES“, 
- dann auf „EURES-PUBLIKATIONEN“
-„PUBLIKATIONEN BILDUNG UND ARBEITSMARKT“ 
  sowie
- auf „Studieren in NL“ und
- oben rechts auf „Publikationen“
- dann auf „Liste der Veröffentlichungen“
- dann auf  „EURES“ sowie auf „Bildung und 
  Arbeitsmarkt“

www.studieren-in-holland.de, u.a. mit Informa-
tionen zu Bewerbung und Studienfi nanzierung 
in NL, Erfahrungsberichten von deutschen Stu-
denten, FAQ (Antworten auf häufi g gestellte Fra-
gen) und einer Suchmaschine zu Bachelor- und 
Master- Studiengängen. Gute kommerzielle Seite, 
die natürlich die von ihr beworbenen Studien-
gänge ausführlicher präsentiert als andere.

www.studyin.nl bzw. www.studyin.nl/ispacsearch, 
„Study in Holland“, eine englischsprachige Inter-
netseite von Nuffi c, Netherlands organization for 
international cooperation in higher education, 
über alle englischsprachigen Studienangebote. 
Nuffi c ist die niederländischeSchwesterorgani-
sation des Deutschen Akademischen Austausch-
dienstes (DAAD) und genauso gut wie dieser.

Die Informatie Beheer Groep – 
www.ib-groep.nl – die mit der Studienplatzvergabe 
und der Studienfi nanzierung betraut ist, 
bietet Folgendes:

•

•

•

•

- auf englisch eine Suchmaschine zu Bachelor- und 
  Master- Studiengängen auf dem Stand September 
  2007 unter:
  www.ib-groep.nl/International_visitors/Study_in_
  the_Netherlands/search_course.asp 
- auf Niederländisch ausführliche Informationen zum 
  Thema Bewerbung unter:
  www.ib-groep.nl/particulier/Informatie/Naar_het_  
  hoger_onderwijs/s10_algemeen.asp 
- auf Niederländisch ausführliche Informationen zum 
  Thema Studienfi nanzierung unter:
  www.ib-groep.nl/particulier/Informatie/Studie
  fi nanciering/Hoger_onderwijs/Algemeen.asp 

Die Stichting SURF in Utrecht ist verantwortlich für
die neue Internetplattform www.studielink.nl, mit der 
man sich evtl.ab Oktober 2007 für 2008 zentral 
bewerben muss.

VSNU - www.vsnu.nl – die Rektorenkonferenz der 
niederländischen Universitäten, bietet ausgehend von 
der Seite: 
www.vsnu.nl/web/show/id=42449/langid=43 
auf dem Stand 01.09.2007 an:
- eine Übersicht über alle universitären 
  Bachelor-Studiengänge,
- eine Übersicht über alle universitären 
  Master-Studiengänge
- eine Übersicht über alle Tage der offenen Tür usw. 
  (Voorlichtingsactiviteiten) an Universitäten 2006-
  2007. 

Die niederländisch-fl ämische Akkreditierungsorgani-
sation bietet auf ihrer Internetseite 
www.nvao.net 
ausführliche Informationen zur Akkreditierung und 
eine Übersicht über die bereits anerkannten 
Studiengänge.

•

•

•
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Adressen:

Allgemeine Einrichtungen

Nuffi c Netherlands organization for international
cooperation in higher education
Kortenaerkade 11
2518 AX Den Haag oder
Postbus 29777
2502 LT Den Haag
Tel: 0031-70-4260260
www.studyin.nl
www.nuffi c.nl
E-Mail: nuffi c@nuffi c.nl

Informatie Beheer Groep
Postbus 50061
9702 DA Groningen
Tel: 0031-50-5997755
www.ib-groep.nl
E-Mail: vragen@ib-groep.nl

Stichting SURF
Hojel City Center, gebouw D (5. Stock)
Graadt van Roggenweg 340
3500 GG Utrecht
Tel: 0031-30-2346600
www.studielink.nl

Deutscher Akademischer Austauschdienst e.V.
(DAAD)
Kennedyallee 50
53175 Bonn
Tel: 0228-882-0
www.daad.de/ausland/index.de.html
E-Mail: postmaster@daad.de

•

•

•

•

Universitäten

Rijksuniversiteit Groningen
Centrale Studentenbalie     
Uurwerkersgang 10
Postbus 72, 9700 AB Groningen
Tel: 0031-50-3638004
Fax: 0331-50-3634623
Internet deutsch: www.rug.nl/studienbewerber
E-Mail: csb@rug.nl

Universiteit Twente, Enschede
Studie Informatiecentrum
Postfach 217, 7500 AE Enschede
Tel. deutsch: 
mittwochs 09.00-17.00 Uhr: 0031-53-4893360
Messenger mittwochs: ICQ: 474545102 und 
MSN: study@utwente.nl
E-Mail: study@utwente.nl 
Internet deutsch: www.utwente.de;
www.utwente.nl/projecten/duitsland/Papierkram   
Bachelor-Studiengänge: http://de.schoolsite.
utwente.nl/bachelor_studiengange/index.html
Master-Studiengänge: http://graduate.utwente.nl

Radboud Universiteit Nijmegen
Centrale Studentenbalie
Comeniuslaan 4
Postbus 9102, 6500 HC Nijmegen
Tel. deutsch: 
Mo, Mi, Do 15.00-17.30 Uhr: 0031-24-3611345
E-Mail: studienberatung@dsz.ru.nl 
Internet deutsch allgemein:
www.studiereninnimwegen.nl
Internet deutsch Naturwissenschaften:
www.ru.nl/science/deutsch
Kontaktadresse für Deutsche in der Naturwissen-
schaftlichen Fakultät:
Hub Nijssen, Tel. 0031-24-3653317 (mo-do);
h.nijssen@science.ru.nl
Internet deutsch Geisteswissenschaften:
www.ru.nl/geisteswissenschaften

•

•

•

NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind57   57NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind57   57 30.03.2007   22:20:4930.03.2007   22:20:49



T E I L  I V

Adressen:

Wageningen-Universiteit
Studievoorlichting
Postbus 9101
6700 HB Wageningen
Tel: 0031-317-484848
Internet deutsch: 
www.abiturienten.wur.nl
Internet niederländisch:
www.wageningenuniversiteit.nl
E-Mail: infodesk.stuvo@wur.nl

Open Universiteit
Valkenburgerweg 177
Postbus 2960
6401 DL Heerlen
Tel: 0031-45-5762888
Fax: 0031-45-5762269
www.ou.nl
E-Mail: info@ou.nl

Open Universiteit Studienzentrum Groningen
Oude Boteringestraat 24
9712 GH Groningen
Tel: 0031-50-3138300
Fax: 0031-50-3137961
E-Mail: Groningen.Stc@ou.nl

Open Universiteit Studienzentrum Emmen
Van Schaikweg 94 
(Gebäude der Hogeschool Drenthe), 7811 KL Emmen
Tel: 0031-591-853265/-267/-268
E-Mail: Drenthe.psp@ou.nl

Open Universiteit Studienzentrum Enschede
3. Etage, Gebäude Wolverkamp
M.H. Tromplaan 28, 7513 AB Enschede
Tel: 0031-53-4871680
Fax: 0031-53-4310932
E-Mail: enschede.stc@ou.nl

Open Universiteit Studienzentrum Nijmegen
Erasmusgebouw (1e Etage)
Erasmusplein 1

•

•

•

•

•

•

6525 HT Nijmegen
Tel: 0031-24-3612000
Fax: 0031-24-3611885
E-Mail: nijmegen.stc@ou.nl

Open Universiteit 
Studienzentrum Parkstad Limburg
Valkenburgerweg 177
6419 AT Heerlen
Tel. 0031-45-5762100
Fax. 0031-45-5762225
E-Mail: heerlen.stc@ou.nl

Universiteit Maastricht
Bonnefantenstraat 2
6211 KL Maastricht
Postbus 616
6200 MD Maastricht
Tel. 0031-43-3885388
www.unimaas.nl;
www.studentenstad.maastricht.nl
E-Mail: study@unimaas.nl, 
            Berater@ssc.unimaas.nl

Fachhochschulen

Hanzehogeschool Groningen
Hanze Informatie Centrum
Zernikeplein 11 (1. Stock)
Postbus 3037, 9701 DA Groningen
Tel. 0031-50-5957890
Fax. 0031-50-5954999
www.hanze.nl
Deutsche Internetseite: www.hanze.de
E-Mail deutsch: dteam@org.hanze.nl 
E-Mail: studievoorlichting@org.hanze.nl 

Speziell Kunstakademie Minerva
Gedempte Zuiderdiep 158
Tel. 0031-50-5951200
www.academieminerva.nl

•

•

•

•
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Prins Claus Conservatorium
Veemarktstraat 76
Tel: 0031-50-5951301

Speziell Internationale englisch- und
deutschsprachige Studiengänge
www.hanze.nl/home/International/International+
Programmes/A-Z+International+programmes/

Verloskunde Academie Groningen 
“Catharina Schrader” (VAG)
Dirk Huizingastraat 3-5
9713 GL Groningen
Tel. 0031-50-3618886
www.verloskundigeopleiding.nl

Hogeschool Drenthe, Emmen
Van Schaikweg 94
Postbus 2080
7801 CB Emmen
Tel: 0031-591-853100
www.hsdrenthe.nl/index.cfm?sid=18
E-Mail: stegeman.h@hsdrenthe.nl

Hogeschool Edith Stein/
Onderwijscentrum Twente
M.A. de Ruyterstraat 3
7556 CW Hengelo oder
Postbus 568
7550 AN Hengelo
Tel: 0031-8516100
Fax: 0031-74-8516161
E-Mail: info@edith.nl
www.edith.nl

Saxion Hogeschool Enschede
M.H. Tromplaan 28
Postbus 70000
7500 KB Enschede
Tel: 0031-53-4871111
Fax: 0031-53-4312233
Speziell für Deutsche: Servicebureau Deutschland,
Gebäudeteil „Forum“, Raum 1.80

•

•

•

•

•

•

Tel. 0031-53-4871232; Fax 0031-53-4367190
http://de.saxion.edu (deutsch)
www.saxion.edu (englisch)
www.saxion.nl (niederländisch)
E-Mail: sbd@saxion.nl

ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten
AKI ArtEZ Academie voor Beeldende Kunsten
Enschede
Hallenweg 5 (auf dem Campus der Universität Twente)
Postbus 1440, 7500 BK Enschede
Tel: 0031-53-4824400
Fax: 0031-53-4824463
www.aki.nl; www.artez-aki.nl 
E-Mail: aki@artez.nl

ArtEZ Dutch Art Institute (DAI)
Adresse: siehe AKI
Tel. 0031-53-4824423
www.dutchartinstitute.nl

ArtEZ Conservatorium, Enschede
Van Essengaarde 10
7511 PN Enschede
Tel. 0031-53-4828110
Fax. 0031-53-4301689
www.artez-conservatorium.nl
E-Mail: conservatorium.enschede@artez.nl

ArtEZ Popacademie, Enschede
Adresse, Tel. und Fax. siehe ArtEZ Conservatorium
www.artez-popacademie.nl

Iselinge Hogeschool
Bachlaan 11, 7002 MZ Doetinchem
Postbus 277, 7000 AG Doetinchem
Tel: 0031-314-374141
Fax: 0031-314-333990
http://www.iselinge.nl
E-Mail: info@iselinge.nl

•

•

•

•

•
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Hogeschool van Hall Larenstein, Velp
Larensteinselaan 26a
Postbus 9001, 6880 GB Velp
Tel: 0031-26-3695695
Fax: 0031-26-3615287
www.vanhall-larenstein.nl
Speziell für Deutsche:
www.larenstein.nl/Homepage_de.cfm
E-Mail: info@vanhall-larenstein.nl;

ArtEZ Hogeschool voor de Kunsten
www.artez.nl

ArtEZ Academie voor Beeldende Kunsten Arnhem
Onderlangs 9
Postbus 49, 6800 AA Arnhem
Tel. 0031-26-3535622
Fax. 0031-26-3535677
www.artez-academiearnhem.nl
E-Mail: abkva@artez.nl

Master-Studiengänge (zweite Phase):
ArtEZ Fashion Institute Arnhem
Adresse: 
siehe Academie voor Beeldende Kunsten Arnhem
www.fashioninstitutearnhem.nl
E-Mail: info@fashioninstitutearnhem.nl

ArtEZ Mode Vormgeving & Strategie
Utrechtsestraat 85, Arnhem
Tel. 0031-26-3535630
www.fashiondesignstrategy .nl
E-Mail: info@fashiondesignstrategy.nl

ArtEZ Werkplaats Typografi e
Agnietenplaats 2, 6822 JD Arnhem
Tel. 0031-26-353-5774
www.werkplaatstypografi e.org
E-Mail: mail@werkplaatstypografi e.org

ArtEZ-Conservatorium, Arnhem
Utrechtsestraat 85, 
6811 LW Arnhem

•

•

•

•

•

•

•

Postbus 49
6800 AA Arnhem
Tel. 0031-26-3535643
Fax. 0031-26-3535637
www.artez-conservatorium.nl
E-Mail: conservatorium.arnhem@artez.nl

Masterstudiengang Musik:
Messiaen Academie
Adresse: siehe Academie voor Beeldende Kunsten
Arnhem
Tel. 0031-26-3535648
www.messiaenacademie.nl
E-Mail: a.gottschal@messiaenacademie.nl

ArtEZ Dansacademie
Odnerlangs 9
Postbus 49
6800 AA Arnhem
Tel. 0031-26-3535660
Fax. 0031-26-3535662
www.artez-dansacademie.nl
E-Mail: dansacademie@artez.nl

Master-Studiengang Dance Unlimited:
www.danceunlimited.nl

ArtEZ Academie voor Bouwkunst
Berufsbegleitender Architektur-Masterstudiengang
Odnerlangs 9
6800 AA Arnhem
Tel. 0031-26-3535635
www.avb-arnhem.nl
E-Mail: avba@artez.nl

Hogeschool van Hall Larenstein, Wageningen
Postbus 411
6700 AK Wageningen
Adresse bis Juli 2007:
IMAG-gebouw, Building 127,
Mansholtlaan 10-12, 
3708 PA Wageningen,
Tel. 0031-317-486230

•

•

•

•

•
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Fax. 0031-317-486280
Adresse ab August 2007:
Forumgebouw, Building 102, Droevendaalsesteeg 2
Internet: www.vanhall-larenstein.nl

Hogeschool van Arnhem en Nijmegen
HAN Voorlichtingscentrum (HVC)
Postbus 6960
6503 GL Nijmegen
Tel: 0031-24-3530500
Fax: 0031-24-3530355
Internet: www.han.nl
deutsch: www.han.nl/restyle/int/deu/
englisch: www.han.nl/restyle/international/fac_frameset.xml
E-Mail: info@han.nl

Hogeschool van Arnhem en Nijmegen
Fakultät für Sozial- und Gesundheitswesen
Deutschsprachige Internetseite mit Informationen 
u. a. zu Sozialpädagogik (deutsch), Kreative Therapie, 
Physiotherapie, Logopädie, Ergotherapie, Kranken-
pfl ege dual, Doppeldiplom Ernährung und Diätetik: 
www.ggm.han.nl/deutsch

Hogeschool van Arnhem en Nijmegen
Wirtschaftsfakultät
Ruitenberglaan 31
6826 CC Arnhem
Postbus 5171
6802 ED Arnhem
Tel: 0031-26-3691333
Fax: 0031-26-3691367
Speziell zu den fünf englischsprachigen Bachelorstu-
diengängen International Business and Management 
Studies, Communication, Logistics, Accounting and 
Finance, Human Resource and Quality Management.
E-Mail: internationaloffi ce.arnhem@han.nl

Fontys Hogescholen Venlo
Hulsterweg 2 - 6, Venlo
Postbus 141
5900 AC Venlo
Im Internet:

•

•

•

•

deutsch: www.fontys.nl/deutsch
englisch: www.fontys.nl/campusvenlo 

Internationale Betriebswirtschaft:
Tel: 0031-877-877-277
International Marketing:
www.fontys.nl/opleidingen/Voltijd.asp?id=17727

Betriebswirtschaft: (International Business Economics):
www.fontys.nl/deutsch/infosite.19078.htm

International Business and Management Studies
www.fontys.nl/fi he
E-Mail: int.wirtschaft@fontys.nl

Logistik:
Tel: 0031-877-875-477
www.fontys.nl/opleidingen/logistik.und.
transportwesen.betriebslogistik.18576.htm%20target 
E-Mail: logistik@fontys.nl

Informatik:
Tel: 0031-877-879-222
www.fontys.nl/opleidingen/informatik.venlo.26679.
htm%20target 
E-Mail: informatik@fontys.nl

Fontys PABO Limburg, Venlo, Roermond, Sittard
www.fontys.nl/opleidingen/lerarenopleiding.
basisonderwijs.pabo.in.limburg.16180.htm 

Standort Venlo:
Hulsterweg 2 - 6
5912 PL Venlo
Tel: 0031-877879233
E-Mail: pabovenlo@fontys.nl

Standort Roermond:
Burg. Geuljanslaan 16
6041 NB Roermond
Tel: 0031-877876377
E-Mail: paboroermond@fontys.nl

•

•

•

•

•

•
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Standort Sittard:
Mgr. Claessenstraat 4
6131 AJ Sittard
Tel: 0031-877879666
E-Mail: pabosittard@fontys.nl

Fontys Lerarenopleiding, Sittard
Mgr. Claessenstraat 4
6131 AJ Sittard
Tel: 0031-877877088
www.fontys.nl/lerarenopleiding/sittard/home

Speziell Deutschlehrer Sekundarstufe I:
www.fontys.nl/lerarenopleiding/sittard/home/
duits.26651.htm
E-Mail: a.gassdorf@fontys.nl

Hogeschool Zuyd, Heerlen, Sittard, Maastricht
Studie-Informatiecentrum
Nieuw Eyckholt 300
6419 DJ Heerlen
Postbus 550
6400 AN Heerlen
Tel: 0031-800-1275
Fax: 0031-45-4006069
www.hszuyd.nl
E-Mail: info@hszuyd.nl

Hogeschool Zuyd
Fakultät Gesundheitswesen, Heerlen
Studienberatung der Fakultäten im 
Gesundheitswesen:
Roos Franssen
Tel. 0031-45-4006311/6381
E-Mail: r.franssen@hszuyd.nl

Hogeschool Zuyd, Maastricht
Academie Beeldende Kunsten Maastricht
Herdenkingsplein 12
6211 PW Maastricht
oder 
Postbus 531
6200 AM Maastricht

•

•

•

•

•

Tel: 0031-43-3466670
Fax: 0031-43-3466679
www.abkmaastricht.nl
E-Mail: info@abkmaastricht.nl

Hogeschool Zuyd
Conservatorium Maastricht
Bonnefantenstraat 15
6211 KL Maastricht
Tel: 0031-43-3466680
Fax: 0031-43-3466689
http://conservatorium.hszuyd.nl
E-Mail: info.conservatorium@hszuyd.nl

Master-Studiengang Musik:
Zuid Nederlandse Hogeschool voor Muziek
Adresse: wie Conservatorium Maastricht
Tel. 0031-45-3258899
www.znhm.nl
E-Mail: infoznhm@hszuyd.nl

Academie Verloskunde Maastricht
Universiteitssingel 60
6229 ER Maastricht
Tel: 0031-43-3885400
Fax: 0031-43-3885452
www.av-m.nl
E-Mail: info@av-m.nl 

•

•

•

60

NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind62   62NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind62   62 30.03.2007   22:20:5030.03.2007   22:20:50



Muster einer ausgedruckten Bewerbung
per Computer bei der Informatie Beherr Groep

61

T E I L  V

NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind63   63NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind63   63 30.03.2007   22:20:5130.03.2007   22:20:51



62

N O T I Z E N

NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind64   64NL_Grenzregion_2007_gesamt02.ind64   64 30.03.2007   22:20:5130.03.2007   22:20:51



63

I M P R E S S U M

Herausgeber
Regionaldirektion NRW der Bundesagentur für Arbeit
Josef-Gockeln-Straße 7
40474 Düsseldorf

Redaktion
Robert Marzell, Agentur für Arbeit Wesel,
Berufsberater für Abiturienten
E-Mail: Robert.Marzell@arbeitsagentur.de

Redaktionsschluss
März 2007

Gewährleistungsausschluss
Alle Angaben in dieser Schrift wurden sorgfältig erhoben.
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jedoch – auch wegen der ständigen Veränderungen im 
Bildungswesen – nicht übernommen werden.
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Hinweis: Wir haben versucht, in dieser Broschüre sowohl 
die weibliche als auch die männliche Form aufzuführen und 
in den Textbeiträgen eine geschlechtsneutrale Formulierung
zu fi nden. Wenn uns dies nicht in allen Fällen gelungen ist, 
bitten wir um Ihr Verständnis.
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